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Das offizielle amtliche Mitteilungsblatt für die Samtgemeinde Wathlingen

Immer donnerstags
schon online lesen!

Herbstkonzerte
der Musikzüge

der Feuerwehren
fallen aus!

Die Herbstkonzerte der Musikzüge
der Feuerwehren Ramlingen-Eh-
lershausen und Adelheidsdorf am
16. + 23. Oktober, müssen leider
aufgrund von zahlreichen Corona-
erkrankungen der Musikzugmitglie-
der ausfallen. Die Konzerte werden
nachgeholt. Bisher erstandene Kar-
ten behalten ihre Gültigkeit!



Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer ............................................... 491-11

E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Hollmann .................................. 01 70 - 7 11 20 82

Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ..................................................... 491-32

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) ............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. .. (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ............... (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ .......... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (051 41) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) .............. (051 41) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH .. (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle: .......... (0 51 41) 916-43 43
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Seniorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht (0171) 209 81 39
Rissaufnahme Wolf (nur Nutztiere): Stefan Hausmann ........... 01 51 - 74 27 77 19
Bezirksförsterei Flotwedel, Landwirtschaftskammer Niedersachsen am Wochenende: . 05 11 - 36 65 15 00

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist die Samtgemeindebürgermeisterin. Verantwortlich für den außeramtlichen
Teil: Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühl-
stein, Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung,
Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste
Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen und Texte in Bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00
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SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL
SOZIALSTATION

WATHLINGEN/FLOTWEDEL
- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. ( 05086 )  8238

Stellvertretende Pflegedienstleitung
Maja Bartelt ............................................................................ Tel. (0157) 52819134
Heike Salwey ........................................................................ Tel. (05082) 914438

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .... Heidrun Blazek ........ Tel. (05141) 9776804

Alexandra Seddon ... Tel. (0178) 6294848
Gemeinde Wathlingen .......................... Manuela Drüsedau .. Tel. (05144) 490960

Jessica Bahr ............. Tel. (05085) 9713226
Gemeinde Langlingen ........................... Daniela Feilbach ...... Tel. (05375) 982643

Ingrid Baden ............ Tel. (05144) 6673341
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ....... Martina Kießler ....... Tel. (0178) 6294824
Gemeinde Bröckel .................................. Anja von Hörsten ..... Tel. (0178) 6294842
Gemeindeübergreifend ......................... Ines Horst ................ Tel. (0 178) 6294839

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 15.10.2022
Neustadt-Apotheke

Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 52 78

Sonntag, 16.10.2022
APOFOX Apotheke Burgdorf

Marktstr. 28, 31303 Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 41 36

Montag, 17.10.2022
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 882 80
Dienstag, 18.10.2022

apotheca im Gesundheitszentrum
Burgdorfer Str. 25, Uetze, Tel. 0 51 73/ 62 58

Mittwoch, 19.10.2022
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstraße 6, Hänigsen, Tel. 0 51 47 / 10 61
Donnerstag, 20.10.2022

Löwen-Apotheke
Schulstraße 21, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 13 04

Freitag, 21.10.2022
Oliven-Apotheke

Ramlinger Straße 66, Ehlershausen,
Tel. 0 50 85 / 215

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 15.10.2022

Vital Apotheke
An der Hasenbahn 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0

Sonntag, 16.10.2022 Apotheke Westercelle
Westercellerstraße 19, Celle-Westercelle,

Tel. 05141/83355
Montag, 17.10.2022

Schloß-Apotheke
Stechbahn 5, Celle,
Tel. 0 51 41 / 77 00

Dienstag, 18.10.2022
St. Georg-Apotheke

Altencellertorstr.4, Celle,
Tel. 0 51 41 / 28 222

Mittwoch, 19.10.2022
Apotheke Am Weißen Wall

Weißer Wall 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 284 65
Donnerstag, 20.10.2022

antaraes – Apotheke Am Lauensteinplatz
Lauensteinplatz 9, Celle, Tel. 0 51 41 / 418 34

Freitag, 21.10.2022
Apotheke Am Bremer Weg

Alter Bremer Weg 10, Celle, Tel. 0 51 41 / 35 118
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Aus dem Rathaus wird berichtet:
Sanierungsarbeiten auf der K84 bei Adelheidsdorf

Gemeinde Wathlingen · Der Wahlleiter
Amtliche Bekanntmachung des

Gemeindewahlleiters

Bekanntmachung

Menschen aus der Samtgemeinde Wathlingen…
Felicitas Plinke - Unterstützerin der Ukraine-Hilfe

Mehrgenerationenhaus KESS
ist auch Bundesfamilienministerin

Lisa Paus ein Besuch wert

Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer informiert:
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
die Vorbereitung, Durch-
führung und Auswertung
der Landtagswahl letzte
Woche forderte von al-
len Beteiligten großen
Einsatz und außeror-

dentliches Engagement. Es ist mir deshalb
sehr wichtig, allen, die bei der Landtags-
wahl mitgeholfen haben, ganz herzlich zu
danken.
Den ganzen Sonntag haben 110 ehrenamt-
liche Helfer/innen dazu beigetragen, dass
die Wahl mit gewohnter Präzision und
Zuverlässigkeit durchgeführt wurde.
Wahlen erfordern immer eine hohe logis-
tische Leistung und so werden wir auch
zukünftig auf die ehrenamtliche Unterstüt-

zung durch Sie, liebe Bürgerinnen und
Bürger, angewiesen sein.
Wahlleiter Stefan Hausknecht, seine
Stellvertreterin Lena Baacke und
besonders auch die zuständige Sachbe-
arbeiterin Ines Reinsch, haben wieder
einmal für eine hervorragende Vorberei-
tung dieser Wahl gesorgt.
Mein weiterer Dank gilt meinen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern, die engagiert
an der Vorbereitung und Durchführung
dieser Landtagswahl mitgearbeitet haben.
Und ich danke noch einmal besonders den
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern
- ohne ihr Engagement ist Demokratie
nicht erlebbar!
Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer

Im Zuge der Vorbereitung einer öffentli-
chen Versteigerung von Fundsachen wer-
den gemäß § 980 Abs. 1 BGB i. V. m. § 25
Nds. AGBGB etwaige Empfangsberechtig-
te aufgefordert, ihre Rechte an den Fund-
gegenständen bis zum 17. Oktober 2022
anzumelden. Versteigert werden lediglich
Gegenstände, die in das Eigentum der
Samtgemeinde Wathlingen übergegangen
sind. Finder, die den Eigentumserwerb an
einem Fundgegenstand geltend gemacht
haben und deren Aufbewahrungsfrist von
6 Monaten vor dem 17. Oktober 2022 ab-
gelaufen ist, werden gemäß § 976 Abs. 2
BGB ebenfalls aufgefordert, bis zum 17.
Oktober 2022 von ihrem Recht auf Her-
ausgabe des Fundgegenstandes Gebrauch
zu machen. Betreffende Gegenstände ge-
hen ansonsten in das Eigentum der Samt-
gemeinde Wathlingen über.

Die Versteigerung wird am Mittwoch,
den 19. Oktober 2022, um 14.00 Uhr
auf dem rückwärtigen Gelände des
Rathauses Nienhagen (Bediensteten-
parkplatz) stattfinden. Die Fundgegen-
stände können ab 13.45 Uhr besichtigt
werden.
Zur Versteigerung kommen:
70 Fahrräder in unterschiedlichster Qua-
lität,
7 Handys,
1 Fitnessuhr,
1 Rollator,
1 Kinderkarre,
1 faltbarer Bollerwagen,
1 Aprilia Roller ohne Zulassung u. ohne
Schlüssel
Wathlingen, den 27. September 2022
Die Samtgemeindebürgermeisterin
gez. Claudia Sommer

Aus Anlass der Kommunalwahl 2021
wurde aus dem Wahlvorschlag der Sozi-
aldemokratischen Partei Deutschlands
(SPD) Petra Sievert-Jünke in den Rat der
Gemeinde Wathlingen gewählt. Frau Sie-
vert-Jünke hat ihr Mandat aufgegeben. Der
Rat der Gemeinde Wathlingen hat in sei-

ner Sitzung am 10.10.2022 den Sitzver-
lust festgestellt.
Der Sitz geht auf die nächste Ersatzper-
son des Wahlvorschlags, Lars Reuter,
Wathlingen, über.
gez. Stefan Hausknecht
Wahlleiter

Mit Beginn der diesjährigen Herbstferien
am 17. Oktober wird die Kreisstraße 84
zwischen der Fuhsebrücke und der Regi-
onsgrenze als Einbahnstraße in Rich-
tung Celle eingerichtet
Davon betroffen sind stadtauswärts dann
auch die Bushaltestellen Wallach, Adel-
heidsdorf/Brücke und Adelheidsdorf/
Landgestüt.
Die CEBUS hat auf diese Baumaßnahme
reagiert und plant vom17.10. bis 28.10.2022
mit der Linie 600 auf dem Schulhof der
Grundschule Adelheidsdorf zu wenden, um
zurück nach Nienhagen zu gelangen.
So wird sichergestellt, dass dieGemeinde
Adelheidsdorf nicht komplett vom Lini-
ennetz der CEBUS abgehängt wird.

Ein erster Plan, über den Maschweg - Trift
- Waldstraße - An der Kapelle zu fahren,
um die Gemeinde in aller Gänze bedie-
nen zu können, scheiterte leider an einer 9
Tonnen Brücke.
Es ist nur die Fahrtrichtung in Rich-
tung Nienhagen, Wathlingen und Eick-
lingen betroffen. Die Fahrten in Rich-
tung Celle finden regulär gemäß Fahr-
plan statt.
CEBUS wird am Freitag, 14.10.22, einen
Haltestellenmast (Ersatzhaltestelle auf Fel-
ge) mit dem Hinweis "Achtung, Wende-
platz für Busse im Zeitraum vom 17.10. bis
28.10.2022" auf dem Schulhof der Grund-
schule Adelheidsdorf einrichten, damit si-
chergestellt wird, dass dort niemand parkt.

Nach dem Angriffskrieg in der Ukraine
und der Sammelaktion im Hagensaal war
Felicitas Plinke auf die Samtgemeinde zu-
gekommen und hatte ihre Unterstützung
angeboten.
Als pensionierte Verwaltungsbeamtin ver-
fügt sie über viel Erfahrung in verschie-
denen Bereichen und unterstützte die Ver-
waltung tatkräftig. Vom 01. April bis 30.
September 2022 begleitete sie Themen wie
Unterbringung, Überleitung ins JobCen-
ter und die Suche nach Wohnraum.
Auch nach ihrer Zeit im Rathaus wird Frau
Plinke weiterhin mit vielen Schutzsuchen-
den ehrenamtlich in Verbindung bleiben,
um bei der Integrationsarbeit zu unterstüt-
zen!

Bei einem gemeinsamen Abschlussge-
spräch im Rathaus Wathlingen bedankte
sich Samtgemeindebürgermeisterin Clau-
dia Sommer für dieses großartige Engage-
ment und überreichte einen Blumenstrauß.

von links: Ann-Kathrin Stark, Ministerin Lisa Paus,
Claudia Sommer, Simone Welzien und Christin Benedict

Gerne öffnete das Mehrge-
nerationenhaus KESS am
vergangenen Samstag sei-
ne Türen für die amtieren-
de Bundesfamilienministe-
rin Lisa Paus.
Frau Paus ist bereits die
dritte Ministerin, die sich
vor Ort über das Familien-
zentrum informierte, denn
das herausragende Wirken
und die besonderen Ange-
bote dieser Einrichtung
sind nicht nur in der Samt-
gemeinde Wathlingen und
im Landkreis Celle, son-
dern auch landes- und bun-
desweit bekannt.
Ministerin Paus zeigte sich begeistert vom
gemeinschaftlichen Engagement des
Teams, lobte die besondere Atmosphäre
des Hauses und war überaus angetan
vom Zusammenspiel verschiedenster
Akteur*innen, die das KESS unterstützen.
Geschäftsführerin Simone Welzien stellte
während des gemeinsamen Frühstücks den
"Mikrokosmos vor Ort" vor. Hier beginne
die Arbeit, alle agieren engagiert und mit
Herzblut, Hand in Hand, jung und alt, El-
tern und Singles.
Die Angebote des Mehrgenerationhauses
KESS begleiten Menschen in und um die
Samtgemeinde Wathlingen von Geburt an
bis ins hohe Alter. Hier findet man Hilfe,
Beratung, Betreuung, Gemeinschaft,
sportlichen Ausgleich und Gleichgesinn-

te für verschiedenste Interessen
An diesem besonderen Konzept und An-
gebot war die Bundesfamilienministerin
sehr interessiert, ließ sich alles genau er-
läutern und berichtete auch ein wenig von
ihren Plänen und Ideen.
Die Ministerin dankte zudem den verant-
wortlichen Samtgemeinderatsmitgliedern
dafür, dass sie schon vor 25 Jahren den
weitsichtigen Beschluss gefasst hätten, mit
dem KESS eine Einrichtung zu schaffen,
die das Miteinander der Generationen för-
dert und den Menschen als Anlaufstelle in
sozialen Fragen zur Verfügung steht.
Es war allen eine Ehre, miteinander ins
Gespräch kommen zu können und so die-
se beispielhafte Institution KESS vorzu-
stellen und erlebbar zu machen.
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WestercellerLäuferInnen holen
Gold und Bronze in Thedinghusen

SoVD Ortsverband Nienhagen
Herzkissen für die

Sozialstation Wathlingen/FlotwedelBei herrlichem Herbstwetter
mit strahlendem  Sonnen-
schein wurde Gerald Som-
mer bei den Bezirksmeister-
schaften über 10 km Stra-
ßenlauf in Thedinghusen
Meister in der Altersklasse
60. Marion Suchy war mit
Bronze in der AK 50 erfolg-
reich. Sandra Klaproth run-
det mit Platz 3 der Frauen-
gesamtwertung und Platz 1
in der Altersklasse 45 über
5 km den Erfolg der Sport-
lerInnen des VfL Westercel-
le ab.
Zuerst startete Sandra Kla-
proth über die amtlich ver-
messene 5 KM Strecke. Ihr
Ziel war eine neue persönli-
che Bestzeit . Daher verzich-
tete Klaproth bewusst auf
einen Start bei der Bezirksmeisterschaft. Der
Plan ging voll auf. In 24:11 min. stellte sie
eine neue Bestzeit auf und lief freudestrah-
lend auf Platz 3 aller Frauen und als Beste
ihrer Altersklasse 45 ins Ziel.
Marion Suchy und Gerald Sommer gingen
durch den WASA-Lauf gut vorbereitet an den
Star t über 10 KM. In einer Zeit von
53:14min. lief Sommer auf dem Goldplatz
seiner Altersklasse nach 10 har ten Kilome-
tern glücklich ins Ziel der vermessenen Stre-

cke." Das war meine schnellste Zeit seit 10
Jahren. Je oller, desto doller," kommentier-
te Sommer seine Leistung schmunzelnd.
Marion Suchy erreichte ihr persönliches Ziel
,unter einer Stunde zu laufen in59:57 ganz
präzise. Damit holte Suchyden dritten Platz
in der Altersklasse 50 der Bezirksmeister-
schaften." Das war eine taktisch richtig gu-
ter Lauf bei toller Atmosphäre an der Stre-
cke," freute sich Suchy über ihr Bronze.
Foto: Carola Beddig-Sommer

von links Gerald Sommer, Marion Suchy, Sandra Klaproth vor dem
Start am Schloss Erbhof

„Das mit den Eulen ist meins“. Zielbewusst
greift sich Bettina Ahrens von der Sozialsta-
tion Wathlingen/Flotwedel ein Herzkissen mit
bunten Eulen darauf aus dem Haufen Kissen
und erklärt „Ich habe eine Patientin, die Eu-
len liebt und sie wird sich über dieses Kis-
sen riesig freuen“.
Sie sind bunt, weich und mit Liebe genäht:
das sind die ersten 50
farbenfrohen Herzkis-
sen, die Burgl Wen-
gert und Annette Kes-
selhut vom SoVD
Ortsverband Nienha-
gen an die Sozial-
station Wathlingen/
Flotwedel übergeben
haben. Die Herzform
der Kissen sieht nicht
nur liebevoll aus, son-
dern erfüllt auch einen
medizinischen Zweck
– es kann bequem in
die Achselhöhle ge-
steckt werden. So
sollten die Kissen ursprünglich die Schmer-
zen nach einer Brustoperation lindern, den
Druck und die Lymphschwellungen reduzie-
ren, Schulterverspannungen vermeiden und
den Körper bei Husten und Niesen stützen.
Aber auch für andere Tumorpatienten ist das
Kissen in Herzform mit langen Ohren
Schmerzlinderer. Natürlich soll die Herzform
des Kissens auch etwas Trost und Hoffnung
spenden und ein Zeichen von Anteilnahme

sein.
 „Es ist ein total schönes Gefühl für uns, die-
se Herzen zu machen und zu übergeben“
erklärt Burgl Wengert vom SoVD Ortsverband
Nienhagen. Sie fertigt gemeinsam mit der
Nähgruppe Hagenquilter Nienhagen, dem
DRK Wienhausen und vielen, die von dieser
Aktion begeistert sind und hierbei mithelfen

die bunten Seelentröster. Weitere Herzkissen
sind fast fertig. Am 19. Oktober 2022 um
14.30 Uhr wird es das nächste Treffen im
Dorfgemeinschaftshaus Nienhorst geben,
um Herzkissen fertig zu stellen und weitere
zu füllen. Die nächsten Herzkissen sollen an
das Hospiz Celle gehen. Wer ansonsten so
ein Herzkissen braucht, kann sich gerne an
Burgl Wengert oder Annette Kesselhut vom
SoVD Ortsverband Nienhagen wenden.

Bei der Übergabe an die Sozialstation mit dabei (v.l.) Burgl Wengert vom
Vorstand des SoVD Ortsverbandes Nienhagen und Mitinitiatorin der Herz-
kissen-Aktion, Maja Bartels, Bettina Ahrens und Heike Salwey von der So-
zialstation Wathlingen/Flotwedel. Foto Annette Kesselhut



EINIGE MITGLIEDER DES

Ralf Hartmann
Dachdecker- und
Klempnermeister

Burdorf
& Hartmann

Meisterbetrieb

für:

Bedachungen,
Bauklempnerei

Sägemühlenstraße 1 Tel. (0 51 44) 25 05

29339 Wathlingen Fax (0 51 44) 26 61

Werner

Elektroinstallationen
und Kundendienst

Beleuchtung · Nachtspeicherheizung
Elektrogeräte · Antennenbau

Hinter der Schmiede 8,
29339 Wathlingen, Tel.: (05144) 8477

MEISTERBETRIEB

Meisterbetrieb
• Kostenlose Angebote
• Professionelle Beratung
• Top-Verlegung auf dem neuesten Stand der

Technik von Fliesen, Marmor und Granit
• Bad, Balkon, Treppen- und Terrassensanierung
• Erneuerung von Dehnungsfugen

Rufen Sie uns an, auch für
Kleinaufträge & Reparaturen!

Wachtelstieg 15
29339 Wathlingen
Tel. (0 51 44) 970 570
Fax (0 51 44) 970 571

Nienhagener Str. 10 · 29339 Wathlingen · Tel. (0 51 44) 613
Fax (0 51 44) 52 25 · E-Mail: Guenther.OHG@t-online.de

Solaranlage rauf -
Energiekosten runter

Sicherlich ärgern Sie sich immer wieder über stei-
gende Öl- und Gaspreise. Die Sonne

schickt Ihnen keine Rechnung. Mit ei-
ner Solaranlage für Brauchwasser de-
cken Sie bis zu ca. 60% der Energie-
kosten in den Sommermonaten. Mit ei-
ner Solaranlage für Heizung und
Brauchwasserunterstützung bis zu ca.
30% Ihres Gesamtjahresenergie-

bedarfes. Verringern Sie die
Laufzeit Ihrer Heizungsan-

lage – schont den Geld-
beutel und unsere Um-
welt. Und vom Staat gibt

es noch Geld dazu. Wir
beraten Sie gern.

Wir regeln das für Sie!

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen
Ihr Taxi für bequeme
Fahrten in Ihrem
Rollstuhl
Abrechnung mit
allen Krankenkassen
Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44

9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen

Mit der Region weiter verbunden
Christian Draeger

Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Bullenberg 1 · 29221 Celle
Tel. 0 51 41 / 9 04 720 · Fax 0 51 41 / 22 303

celle@frisius-partner.de

Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Autotelefon (0171) 545 44 90

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

Tipps zur Einsparung von Gas
Bis zu 15 % Energiekosten sparen!
Hydraulischer Abgleich der Heizung,

regelmäßige Wartung und Optimierung Ihrer Heizungsanlage.
Richtiges heizen und lüften.

Wir beraten Sie gern!

www.borsos-wintergarten.de

Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen

Tel. 05144 -69 88 694
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Landkreis Celle
Sanierung der K 84 bei Adelheidsdorf

Arbeiten beginnen ab dem 17. Oktober

 Wertstoffannahme in unserem Dorf
– wie soll es aussehen ?

Einladung zum bunten Herbstmarkt
in Nienhagen am 15. Oktober 2022

Herbstmarkt Nienhagen 15.10.2022

Wathlinger Weihnachtsmarkt am 26.11.2022 -
Spendenaufruf für Weihnachtsbäume

Weihnachtsmarkt der Gemeinde Nienhagen

Leserbrief
Kultur in Nienhagen

Indoor Musikfestival der Blue Diamonds

Celle (lkc.) Auf Behinderungen müssen sich Auto-
fahrer ab Montag, 17. Oktober, auf der Kreisstraße
Kreisstraße 84 zwischen der Fuhsekanalbrücke und
der Regionsgrenze einstellen. Die Firma Pasemann
aus Knesebeck wird die Straße im Auftrag des Land-
kreises Celle sanieren. Die alte Fahrbahn wird ab-
gefräst und anschließend eine neue Asphaltschicht
aufgebracht. Den Abschluss bildet eine neue Fahr-
bahnmarkierung. In der Zeit wird es eine Einbahn-
straßenregelung geben.
Es wird mit einer Gesamtbauzeit von rund zwei
Wochen gerechnet. Die Investitionen belaufen sich
auf rund 390.000 EUR. Mit Beginn der Herbstferi-
en wird die Einbahnstraße in Richtung Celle ein-
gerichtet. Der entgegengesetzte Verkehr wird weit-
räumig umgeleitet.
Der Landkreis ist gemeinsam mit den Beteiligten be-
strebt, einen reibungslosen Bauablauf zu erreichen
und die negativen Auswirkungen auf die Anwohner
so kurzfristig und so gering wie möglich zu halten.

Liebe Wathlinger Bürgerinnen und Bürger,
es mussten in den letzten zwei Jahren viele
Veranstaltungen abgesagt werden. Deshalb
freuen wir uns umso mehr, dass am 26.
November 2022 wieder ein Wathlinger Weih-
nachtsmarkt am Schmiedeberg im Ortskern
stattfinden kann.
Für eine weihnachtliche Stimmung werden
noch Weihnachtsbäume benötigt und aus die-
sem Grund bitten wir Sie um eine Spende.
Wer also noch eine Tanne in seinem Garten

hat und sie der Gemeinde für Dekorationszwe-
cke spenden möchte, kann sich gern unter
der Telefonnummer 05144 / 4956501 oder
per Mail an vernetzungsagentur@4gpark.de
melden.
Wir schauen uns dann die Tanne Vorort an
und besprechen alles Weitere.
Wir freuen uns auf Ihre Anrufe und Mails und
bedanken uns schon mal vorab!
Kerstin Biedermann, Vernetzungsagentur der
Gemeinde Wathlingen

Die Gemeinde Nienhagen hat den Beschluss
zur Durchführung des diesjährigen Weih-
nachtsmarktes gefasst. Geplant ist der Markt
im Rathauspark und im Hagensaal für Sonn-
tag, den 27. November 2022 von 14.00 Uhr
bis 20.00 Uhr
Aufgrund der derzeit noch nicht absehbaren
pandemischen Situation, könnte ein Anstei-
gen der Fallzahlen allerdings eine kurzfristi-
ge Absage zur Folge haben.
Die Ausstellfläche im Hagensaal ist begrenzt
und bleibt vorwiegend den Anbietern von Glas-
, Porzellan-, Handarbeits-  und Papierartikeln
vorbehalten. Das Aufstellen der Verkaufstische

erfolgt durch die Gemeinde Nienhagen. Die
Gebühren betragen pro Stand 15,00 €. Jeder
weitere Stromanschluss z.B. für Glühweintopf,
Fritteuse etc. kostet zusätzlich jeweils 5,00 €.
Kommerzielle Anbieter werden nur in Einzel-
fällen zugelassen und zahlen pro Verkaufs-
stand/Verkaufswagen 50,00 €.
Wenn Sie Interesse an einer Teilnahme haben,
melden Sie sich bitte bei Frau Wisch unter der
Telefonnummer 05144 – 491 98 oder
gabriele.wisch@wathlingen. de.  Die Anmel-
dungen werden nach dem Eingangsdatum
berücksichtigt. Weiterhin erhalten Anbieter aus
der Samtgemeinde Wathlingen den Vorzug.

Die weit über die Grenzen Nienhagens hin-
aus bekannten Blue Diamonds haben in die-
sem Jahr eine Reihe großer Erfolge erzielt.
Mit dem 1. Platz bei den German Open und
dem 3. Platz bei den European Champion-
ships war das 1984 gegründete Drum &
Bugle Corps damit zum wiederholten Mal ein
ausgezeichneter Botschafter Nienhagens in
Deutschland und Europa. Die damit einher-
gehende Qualifikation für die Weltmeister-
schaft 2023 in den USA ist eine ganz
besonders zu würdigende Leistung. Allein die
Frage, ob sich dieses große Ziel der Teilnah-
me an den Weltmeisterschaften finanzieren
lässt, steht noch in den Sternen.
Zum Abschluss dieses erfolgreichen Jahres
hatten die Blue Diamonds nach langer Coro-
na-Pause am letzten Samstag, den 8. Okto-
ber 2022, zum diesjährigen Indoor Musik-
festival eingeladen. Das Motto lautete: "Oh-
ren auf - so klingt die Region". Mehrere, z.T.
weit angereiste Musikformationen präsentier-
ten an diesem Abendgemeinsam mit den Blue
Diamonds ihr musikalisch, aber auch cho-
reografisch vielseitiges Repertoire.
Die mit Gästen nahezu auf den letzten Platz
gut gefüllte Sporthalle in Nienhagen erlebte bei
dem Festival einen Höhepunkt der besonde-
ren Art. Mit heißen Rhythmen und Melodien
brachten die Blue Diamonds wie auch die an-

gereisten Fanfaren- und Musikzüge die Halle
mehr als einmal zum Beben und bewirkten z.T.
frenetischen Beifall. Allein die spürbare Begeis-
terung sämtlicher Akteure, sich in Nienhagen
bei diesem Festival präsentieren zu können,
war ansteckend. So hielt es auch die anwe-
senden Ehrengäste MdB Henning Otte, MdL
Jörn Schepelmann wie auch die Samtgemein-
debürgermeisterin Claudia Sommer wiederholt
nicht auf den Sitzen und sie mischten sich
mitswingend unter das Publikum.
Henning Otte wie auch Claudia Sommer un-
terstrichen deshalb in ihren Grußworten das
verbindende Element von Musik wie auch des-
senvom Alltagsstress entspannende Wirkung.
Siehobenin diesem Zusammenhang auch die
besonders erfolgreiche Arbeit der Blue Dia-
monds in der integrativen Jugendarbeit hervor.
In der Gesamtschau ein glanzvolles, kultu-
relles Event in Nienhagen mit fantastischen
Musikeinlagen und Showeffekten, bei dem
die meisten Zuschauer nach fast vier Stun-
den beschwingt den Heimweg antraten.
Für mich war es die erste Veranstaltung der
Blue Diamonds dieser Art. Ich freue mich,
dass ich bei diesem Konzertabend dabei sein
konnte und bereits jetzt auf die nächsten
Auftritte der Blue Diamonds für uns alle in
Nienhagen.
Hauke Hauschildt, CDU Nienhagen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Die Gemeinde Nienhagen hat, wie viele an-
dere Städte und Gemeinden vor uns, vor zwei
Jahren damit begonnen, Standcontainer zur
Wertstoffannahme gegen Unterflursysteme
zu tauschen. Neben viel Lob für diese Maß-
nahme sehen manche dies aber auch als un-
nötige Ausgaben und damit Verschwendung
von Steuergeldern
an.
Wenn es uns gelin-
gen würde, die An-
nahmeplätze der
aufgestellten Contai-
ner sauber zu halten
und nicht als Annah-
meort für Rest-und
Sperrmüll zu sehen,
könnte man dem
teilweise sogar zu-
stimmen.
Wie aber sehen un-
sere Annahmeor te
tatsächlich aus?
Vom Kühlschrank
bis zum Sofa und al-
ten Autoreifen ist alles dabei. Noch schlim-
mer, ganze Abfalleimer mit Speiseresten, die
zusätzlich Ratten anlocken, werden immer
wieder zurück gelassen.
Man mag darüber denken, wie man will, es
gibt genügend Menschen, die hier die Re-
geln bewusst missachten und es auch künf-
tig tun werden.
Unterflursysteme dagegen sind in der Regel
saubere Plätze, ein verdecktes Abstellen an-
derer Müllfraktionen ist praktisch ausge-
schlossen, die sauberen Plätze können dort
angelegt werden, wo Menschen wohnen und
müssen nicht an den Ortsrand verdammt
werden und sie locken kein Ungeziefer an .
Auch die Gemeinde Adelheidsdorf plant jetzt
nach unserem Beispiel die Anlage solcher

Unterflur-Konzepte.
Das ist gut so.
Die Systeme kosten Geld, ihr Geld/unser Geld
(Steuergeld) aber der steuerzahlende Bürger
hat auch einen gewissen Anspruch darauf,
dass der Ort, in dem er lebt, einladend und
ordentlich ausschaut. Ich meine, dass das
neue Sammelkonzept genau dazu einen Bei-
trag leistet und setze mich daher auch für
weitere Unterflur-Standorte ein. Zusammen
mit der Wertstoffannahmestelle der Samtge-
meinde in Wathlingen sind wir auf gutem
Weg, eine saubere und nachhaltige Verwer-
tung von Wertstoffen zu realisieren.
Aber entscheiden Sie selbst, was Ihnen ge-
fällt.....
Ihr Jörg Makel · Bürgermeister

Der Sammelplatz an der Dorfstraße/Ecke Im West-
feld. Fast täglich wird hier illegal Müll entsorgt...

Auch hier in Nienhorst
standen mal Container.
Sie sind seit einem Jahr
durch ein Unterflursys-
tem, ersetzt. Illegale
Müllentsorgung findet
hier nicht mehr statt.
Und für Ratten gibt es
hier längst nichts mehr
zu holen...

In Nienhagen möchten wir auf dem Dorfplatz
Herzogin-Agnes am Samstag, den 15.10.22
(10-18 Uhr) einen bunten Herbstmarkt feiern.
Nach dem Hagener Landmarkt am Freitag
14.10. (Hagener Landmarkt) gibt es einen
Übergang auf den Herbstmarkt, wo wieder
einmal geplaudert, gekauft, probiert und das
Miteinander genossen werden kann.
Es werden Handwerk und Kulinarisches mit
Sitzgelegenheiten zum Plausch geboten.
Der Herbstmarkt bietet eine gute Gelegenheit
um Freunde, Bekannte und vielleicht auch
neue Menschen kennenzulernen.
Natürlich wird auch etwas gegen den Durst
und kleinen sowie großen Hunger geboten.
Last euch locken und genießt den Herbst-

markt in
gemütl i-
cher At-
mosphä-
re.
Mehr wird
nicht verraten.
Die Bürgerstiftung Nienhagen würde sich
über ein paar Spenden freuen.
Wir freuen uns auf Euch ! Euer Marktleiter
Wilfried Schumacher
Und wer noch mit ausstellen möchte, kann
sich gern bei mir (wilfried_schumacher@t-
online.de oder Handy: 01604260755) noch
anmelden. Die Standgebühren (15.10.22)
betragen 5,-Euro.

Hagener Landmarkt am 07.10 und 14.10.2022

Am 15.10.22 um 10-18 Uhr ist es soweit…
der Herbstmarkt in Nienhagen öffnet dann sein
Angebot mit selbstgebastelten und besonde-
ren Produkten sowie kulinarischer Vielfalt bei
Beteiligung mit bekannten Marktbeschickern.
Dabei sind auch die Landfrauen, die Nienha-
gener Moschee, die Jugendfeuerwehr mit ei-
ner Hüpfburg, die Celler Waffelschmiede, ein
besonderes Kaffeeangebot, Veganer-Produk-
te, Öle verschiedenster Art, Kostbarkeiten aus
Schokolade, die Behindertenwerkstatt, die Se-
niorenresidenz Herzogin-Agnes, Imbiss

Schmidt und Edeka Müller. Man darf gespannt
sein, was noch so angeboten wird. Natürlich
kommen auch die Getränke nicht zu kurz.
Man möge es mir nachsehen, wenn ich je-
manden vergessen habe.
Auch in nicht so einfachen Zeiten ist immer
wieder die Gemeinschaft ein wichtiger Bei-
trag für unser Miteinander.
Hinweis: Die Celler Waffelschmiede und Im-
biss Schmidt stehen bereits ab 14.10.22  ab
11 Uhr auf dem Hagener Landmarkt !
Euer Marktleiter Wilfried Schumacher

Die Herbst zeigt sich bereits mit seinen Wet-
terseiten auf dem Hagener Landmarkt und
die Marktbeschickern bieten hier ihre Produk-
te an.
Und es laufen parallel hierzu die ersten Vorbe-
reitungen für den Herbstmarkt am 15.10.22.
Einige Marktbeschicker sind an beiden Tagen

(14.+15.10.) auf dem Marktplatz. Wir wer-
den ein buntes Programm zu Kulinarik, herbst-
lichen Basteleien und vielleicht auch ein paar
Besonderheiten haben.
Die Marktbeschicker und ich freuen uns auf
Euer Kommen.
Euer Marktleiter Wilfried Schumacher



da gehtda gehtda gehtda gehtda geht
nichts drübernichts drübernichts drübernichts drübernichts drüber

Dachdecker- und
Bauklempnerarbeiten

Eicklinger Dach- und Fassadenbau · Weißes Feld 6 · 29358 Eicklingen
Tel. 05144/9875-0 · Fax 05144/987510

www.starkedaecher.de

EICKLINGER Dach-
und Fassadenbau

ELEKTRO

Meisterbetrieb

Hausgeräte · Elektroanlagen aller Art
Schaltschrankbau · Wärmepumpen

Mess- und Regeltechnik
Photovoltaikanlagen

29358 Eicklingen
OT Sandlingen

Buerskopper Str. 1A

Tel. (0 51 49) 402
Fax (0 51 49) 18 62 00
Mobil (0172) 513 38 64
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Die Naturkontaktstation ist noch bis Ende
November in der Woche geöffnet

Die Naturkontaktstation ist regelmäßig mon-
tags bis donnerstags von 9-15 Uhr ohne Pro-
grammangebot geöffnet. Der große Garten
eignet sich als Naherholungs- und Ausflugs-
ziel, für Naturbeobachtungen, zum Fotogra-
fieren oder einfach mal eine Pause in der

Sonne zu machen.
Für weitere Informationen, Anmeldungen
und Buchungstermine für Gruppen melden
Sie sich bitte bei Frau Gehrke, Mobil 0151/
51464045 oder über
Naturstation.Wathlingen@gmx.de .

Naturkontaktstation
Umweltbildung und
Naturerlebnis vor Ort
Hasklintweg 24
29339 Wathlingen

Vorschau
Dienstag, 8. November

3tägige Kreativwerkstatt/Workshop
„Advent und Weihnachten“

Am 8.11. fertigen wir in Vorbereitung auf die Adventszeit und Weihnachten weih-
nachtliche Karten und andere.
Am 15.11. erhalten wir weitere Anregungen für kleine Kunstwerke aus Papier und
Naturmaterialien.
Am 22.11. ist die Kerzenwerkstatt geöffnet. Wir ziehen uns einfarbige oder bunte
Stabkerzen.
Die Termine sind einzeln buchbar. Kursgebühr 5,00€ pro Tag.
Marlene Deskau und Monika Gehrke, Förderverein Naturkontaktstation, freuen sich
auf Ihre Anmeldung bis zum 4.11. unter 05144/3840 oder 0151/51464045.
14.00 Uhr. Dauer ca. 2 Stunden

Samstag, 12. November
Bildervortrag „Blick über den Tellerrand“

Wir schauen einmal über den Tellerrand bzw. über die Landkreisgrenzen. Rolf Jantz,
Fotograf aus Wathlingen, zeigt uns die Natur aus diesen beeindruckenden Landschaf-
ten und berichtet über seine Erlebnisse.
Anmeldung bis 10.11. unter 0151/51464045, da das Seminarhaus nur begrenzt Sitz-
plätze zur Verfügung hat. Eintritt frei, das kleine Spendenschwein freut sich über
Futter/Spenden für neue Projekte. 14.00 Uhr, Dauer ca. 1,5 Std.

Apfelfest und Sonnenschein
locken zahlreiche Gäste auf die

Naturkontaktstation
Alle Bedenken bezüglich Wetter und Begehbarkeit des Gartens waren am Sonn-
tag Morgen schnell vergessen. Nachdem sich der Nebel gelichtet hatte, schien die
Sonne als wolle sie noch einmal alle vor der anstehenden kühlen Jahreszeit raus-
locken. Ab 11 Uhr herrschte ein Kommen, Bleiben und zufrieden Gehen bis zum
späten Nachmittag.
Das Konzept des Organisatorenteams, schauen, probieren, kaufen, Freunde tref-
fen, den Garten mit den vielfältigen Naturerlebnisbereichen genießen, ist wieder
aufgegangen. Allen Ortens sah man zufriedene und entspannte Gesichter.
Etwa 2.000 Gäste schlenderten entlang der vielen Marktstände, fanden das eine
und andere Schnäppchen, probierten Kürbissuppe und/oder nutzten auch die Ele-
mente des Sinnesgarten. Die beiden Heimatvereine gaben interessante Einblicke
in die Historie der Orte und der Verband der Wohneigentümer hatte viele prakti-
sche Tipps für Haus und Garten. Die sportlich begeisterten konnten sogar als Dra-
chentöter ein paar Pfeile durch die Luft fliegen lassen. Die meist fotografierten
und verwöhnten Gäste waren jedoch die drei jungen Vierhornschafe vom Hof
Grube. Nicht nur die Kinder hatten ihre Freude daran.
Ein großartiges Team aus Mitgliedern des Fördervereins Naturkontaktstation und
den Nienhägener Schützinnen und Schützen verwöhnte zudem die hungrigen Gäste
mit einem Stück der 70!! verschiedenen, gespendeten Kuchen. Allen bekannten
und unbekannten Spenderinnen sei hier ganz herzlich gedankt. Wir freuen uns
schon auf das nächste Jahr.

Mein Biographiekosmos.
Eine Einführung in Anthroposophische Heilkunde

Am Montag, den 31. Oktober 2022, von
19:00 bis 21:30 Uhr, findet ein kostenfreies
Informationsseminar zur Methodik der An-
throposophischen Heilkunde statt. In dem
Online-Seminar „Mein Biographiekosmos“
werden die Arbeitsweisen Anthroposophi-
scher Heilkunde beispielhaft an der Biogra-
phiearbeit vorgestellt und erprobt.
Vor mehr als einhundert Jahren wurde von
Rudolf Steiner gemeinsam mit der Ärztin Ita
Wegman 1920 die Anthroposophische Heil-
kunde entwickelt.
Ähnlich der biographischen Anamnese (alt-

griechisch, deutsch ‚Gedächtnis, Erinne-
rung‘) ist die Anthroposophische Biographie-
arbeit ein durch die anthroposophische Geis-
teswissenschaft gestütztes Verfahren, wel-
ches die bisherige persönliche Entwicklung
und den biographischen Lebensweg erfas-
sen und weiterentwickeln lässt.
Ausgangspunkt der Biographiearbeit ist der
bisherige Entwicklungsgang des Menschen
mit seinen biografischen Rhythmen und Ge-
setzmäßigkeiten in den Lebensjahrsiebten
und den Ereignissen und Konflikten, die nach
Antworten und dem Sinn der Lebenskrisen

und Erkrankungen suchen lassen. Eine
nächste Weiterbildung in Anthroposophi-
scher Heilkunde beginnt im Frühjahr 2023.
Für die Teilnahme am Einführungsseminar
werden folgende Materialien benötigt: Mal-
und Zeichenutensilien (z. B. Farbstifte, Pas-
tell- bzw. Ölkreide), Papier mindestens im
Format A 3.
Wegen begrenzter Teilnehmerzahl wird um
eine kurzfristige Anmeldung gebeten. Anmel-
dungen nimmt die Geschäftsstelle ab sofort
unter https://www.ascol-college.de/fortbil-
dungen/ entgegen.



Ortsfeuerwehr Wathlingen
Freiwillige Feuerwehr Samtgemeinde Wathlingen

Eine starke
Gemeinschaft,
unser Team!

  Mit DIR
noch STÄRKER!

Seit 1929 besteht die Feuerwehr Wathlingen Ortsfeuerwehr Wath-

lingen. Damit wir auch weiter so schlagkräftig und einsatzbereit blei-

ben, kannst du unsere Reihen verstärken. Um die Arbeit der Feuer-

wehr näher kennen zu lernen, möchten wir jedem die Möglichkeit

geben, sich an unseren Ausbildungsdiensten zu beteiligen. Unsere

Ausbildungsdienste finden freitags um 19 Uhr am Feuerwehrhaus

Wathlingen statt. Alle Interessierten ab 16 Jahren sind jederzeit will-

kommen, um sich persönlich von der Arbeit und Ausbildung ein

Bild zu machen. Ob Elektriker/in,Gesundheits- und Krankenpfleger/

in, Maler/in oder Bänker/in, in unseren Reihen sind alle Vertreten.

Werde auch DU Teil unseres Teams und melde dich, für einen der

kommenden Ausbildungsdienste vorab per E-Mail an oder komm

spontan dazu.
Wenn du unsere Feuerwehr unterstützen möchtest, deine Freizeit

dir aber keine Gelegenheit dazu lässt, dann geht das auch auf die-

sem Weg! Werde förderndes Mitglied unserer Ortsfeuerwehr. Auch

dazu kannst du uns einfach eine E-Mail senden.

Falls du noch Fragen hast, kannst du dich gerne unter der Telefon-

nummer 0151-11629083 oder per E-Mail unter

feuerwehrwathlingen@t-online.de bei uns melden.

Die Ortsfeuerwehr Wathlingen

Unsere Feuerwehr!

Der Wathlinger Weg
nachhaltige Samtgemeinde
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Aus der SPD-Fraktion im Rat der
Gemeinde Adelheidsdorf wird berichtet

Liebe Wählerinnen
und liebe Wähler der
SPD für den Rat der
Gemeinde Adelheids-
dorf, ich schreibe Ih-
nen auf diesem Wege,
da ich mich bei Ihnen
entschuldigen möchte.
Es ist etwas mehr als
ein Jahr her, dass Sie

mich mit einem hervorragenden Ergeb-
nis in den Rat gewählt haben. Unter an-
derem dadurch wurde es möglich, dass
die SPD 4 Ratsmandate erlangen konn-
te. Zwei direkt gewählte Mandate und
zwei Mandate über die Liste der SPD.
Mit diesem Ergebnis haben wir in der
SPD-Fraktion die Ratsarbeit aufgenom-
men. Zu meinem großen Bedauern und
Unverständnis haben drei Mitglieder die-
ser Fraktion zum 30.09.2022 die SPD
verlassen. Sie konnten nach den letzten
Vorstandswahlen des Or tsvereins im
März diesen Jahres die personellen Ver-
änderungen im Vorstand nicht mehr
mittragen.
Meine Bemühungen in langen Gesprä-

chen innerhalb der Fraktion
führten leider zu keinem Er-
folg hinsichtlich des Fortbe-
stehens der SPD-Fraktion im
Gemeinderat. Dies bedeutet auch zukünf-
tige Veränderungen im Rat der Gemein-
de Adelheidsdorf.
Ob es der richtige Weg ist, ein Mandat,
welches nur über den Listenplatz erlangt
wurde, nicht an die Partei zurückzuge-
ben, um nachrückenden Kandidaten eine
Möglichkeit zu geben, sich aktiv an der
Ratsarbeit zu beteiligen, mögen die Wäh-
lerinnen und Wähler selbst entscheiden.
Diese Entwicklung ist für mich persön-
lich sehr schmerzlich und enttäuschend
zugleich.
Allerdings sehe ich es auch als eine
Chance, sich neu zu erfinden und neu
aufzustellen, um Ihnen zur nächsten
Kommunalwahl in vier Jahren ein neues
Team zu präsentieren und darauf zu
hoffen, dass Sie mir und uns auch zu-
künftig ein so großes Vertrauen schen-
ken können.
Freundlichst Ihr Axel Kernbach
SPD im Rat der Gemeinde Adelheidsdorf

Leserbrief

 Polit-Talk mit Grünkohl
Der SPD-Ortsverein lädt am Donnerstag, den 3. November zum politi-
schen Austausch in die Jahnstuben ein. Maximilian Schmidt vom Unter-
bezirk wird über die aktuelle politische Arbeit im Landkreis berichten. Au-
ßerdem gibt es Informationen aus den Räten.
Die Veranstaltung beginnt um 18.00 Uhr.
Die Kosten betragen 13,50 Euro pro Person.
Wir bitten, bei Interesse bis zum 28.10.2022 telefonisch (0171 - 3739676) oder per
Mail (SPD-AdNiWa@gmx.de) eine Rückmeldung zu geben.
Wir freuen uns über reges Interesse und interessante Gespräche an diesem Abend!
Der Vorstand

Gardinendesign

 Fensterdekoration

  Sicht- und

    Sonnenschutz

Klostergang/ Nordwall 37
29221 Celle
Tel. 0 51 41 / 27 80 12
Fax 0 51 41 / 27 80 11

Balke &
Michels G

b
R

Lieber Herr Biermann,
ich bin begeisterte Leserin Ihrer Leserbriefe
und kann auch dem letzten voll und ganz
zustimmen. Ebenso war mir klar, dass es
keine Reaktionen darauf geben würde.
Das Volk (darf man das Wort noch benut-
zen?) ist größtenteils träge, gesättigt, mut-
los und obrigkeitshörig - wie die Coronazeit
deutlich gezeigt hat. Da wird das Wohl der
Kinder schon mal für das Wohl der Alten hin-
tenangestellt. Das bisschen Maske, das bis-
schen Testen hat doch noch keinem Kind
geschadet, oder?
Doch mir liegen die Kleinen nach wie vor sehr
am Herzen - und so finde ich es ungeheuer-
lich, was mir meine Schwester berichtete:
Bei ihrem fünfjährigen Sohn sei - auf Drän-
gen der Kinderärztin - ein PCR-Test gemacht

worden. Ohne besonderen Grund, denn mei-
ne Schwester tippte auf eine Grippe. Für den
Test sei die Ärztin vorsorglich (!) auf den Flur
gegangen (!), da sich das ein oder andere
Kind danach schon mal übergebe (!). Und
so auch mein Neffe.
Mich hat dieser Vorfall unglaublich wütend
gemacht. Was sind das für Ärzte, die im Sep-
tember 2022, zu einem Zeitpunkt, zu dem
Corona längst endemisch ist, Kinder mit Tests
malträtieren, bei denen sie sich in der Regel
übergeben?! Ich bin fassungslos und finde,
dass diese Ärzte ihren Beruf verfehlt haben.
Ihnen geht es nicht um das Wohl der Men-
schen, wenn sie vorsätzlich Erbrechen her-
beiführen, sondern... worum nur? J. Stick-
sel, Wathlingen
P.S.: Der Test war übrigens negativ.
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 Geburtstage vom 17. Oktober bis 23. Oktober 2022
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Dorit Radecke geb. am 17.10.1942 80. Geburtstag
Rosemarie Härke geb. am 18.10.1946 76. Geburtstag
Peter Biebrich geb. am 20.10.1945 77. Geburtstag
Bärbel Zollo geb. am 20.10.1952 70. Geburtstag
Elke Schrader geb. am 23.10.1946 76. Geburtstag

Nienhagen
Karin Blumeyer geb. am 17.10.1939 83. Geburtstag
Waltraud Gellrich geb. am 18.10.1943 79. Geburtstag
Regina Hoffmann geb. am 18.10.1949 73. Geburtstag
Heidrun Fahr geb. am 20.10.1939 83. Geburtstag
Amelie Höll geb. am 20.10.1951 71. Geburtstag
Willi Kohlrausch geb. am 20.10.1940 82. Geburtstag
Heinrich Tödter geb. am 21.10.1936 86. Geburtstag
Rita Woltersdorf geb. am 21.10.1943 79. Geburtstag
Helmut Baumgartner geb. am 22.10.1950 72. Geburtstag
Jutta Mühl geb. am 22.10.1950 72. Geburtstag
Marlies Böhm geb. am 23.10.1950 72. Geburtstag
Margot Buchler geb. am 23.10.1942 80. Geburtstag

Wathlingen
Hildegard Ximitidis geb. am 17.10.1947 75. Geburtstag
Elke Geißler geb. am 18.10.1943 79. Geburtstag
Ingeborg Schramm geb. am 18.10.1944 78. Geburtstag
Tadeusz Waclawek geb. am 18.10.1945 77. Geburtstag
Anna Breiel geb. am 19.10.1951 71. Geburtstag
Bernhard Graß geb. am 23.10.1943 79. Geburtstag

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat September 2022

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten der
Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 27. Oktober 2022 ab 14.00 Uhr- - im
Rathaus Nienhagen, 1. Etage , kl. Sitzungssaal, Maskenpflicht - zur Verfügung.
Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167 und 49168 (Bürgerbüro
Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Gottesdienste

Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen
 und St. Marien zu Nienhagen

Katholische Pfarrgemeinde St. Ludwig, Julius-von-der- Wall-Straße 1, 29221 Celle, Kirch-
standort: St. Barbara, Papst Benedikt XVI.-Platz 1, 29339 Wathlingen, Kirchstandort: St. Mari-
en, Am Klosterhof, 29336 Nienhagen, Pfarrer:  Pater Andreas Tenerowicz C.Or. - Tel: 05141-
9744817, Pfarrvikare: Pater Thomas Marx C.Or. , Tel. 05141-9744860, Pater Miroslaw Kossak
Glowczewski C.Or., Tel: 05141-9744879, Pfarramt St. Ludwig: Julius-von-der-Wall-Straße
1, 29221 Celle, Telefon: 05141-9744810, Fax: 05141-9744813, Maria Rövenich-Werker und
Angela Wehrmaker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de, Homepage: www.st-ludwig-celle.de
Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Nienhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.
Alle Veranstaltungen, Gruppenstunden fallen bis auf Widerruf aus.

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Laurentius Nienhagen
Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370, E-Mail:
kg.nienhagen@evlka.de Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers, Diakon: Sven
Gutzeit Tel.: 05144-6989535, Pfarrbüro: Maya Tsantilis, Öffnungszeiten, Di. 9.00-12.00,
Do. 15.00-18.00 Uhr, Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 16.10. 10.00 Uhr Gottesdienst

10.00 Uhr Kinderkirche im Laurentiushaus
So. 23.10. 10.00 Uhr Gottesdienst

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor, Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastor: Vakanzvertreter Pastor Stefan Thäsler, Celle, Tel.: 0151 42382546
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18 Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 16.10.    10:00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Gertraud Vollmer
So. 23.10.    10:00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Gertraud Vollmer

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Pastor Michael Schultheiß, Tel. 05144 - Tel. 82 07 Diakonin: Andrea Brichta, Tel. 05172-
13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungszeiten: Dienstags: 11-
12 Uhr, Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Dr. Sieglinde Ammann,
Tel. 972581, www.kirchenfenster-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)

Gottesdienste u. Termine:
So. 16.10. 10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin E. Griebsch
So. 23.10. 10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin U. Kronemeyer

St. Marien in Nienhagen
Samstag, 15.10.2022 um 18.00 Uhr Vorabendmesse (an jedem Samstagvorabend des
1./3. und 5. sonntags im Monat)
Rosenkranzandachten im Oktober: jeden Dienstag um 18.00 Uhr
Die Sitzplatzbeschränkungen in unseren Kirchen wurden aufgehoben.
Wir gehen davon aus, dass die Gottesteilnehmer*innen eigenverantwortlich Abstand zu
einander halten. Auch empfehlen wir weiterhin das Tragen einer medizinischen Maske.
In St. Barbara, Wathlingen können bis auf weiteres aufgrund gravierender Baumängel
keine Hl. Messen stattfinden.

Seniorennachmittag am 19.10.2022 um 15 Uhr
im Gemeinderaum der Martinskirche

Vortrag mit Wolfgang Grube: Die Entwicklung unseres Dorfes
und seine Geschichten. Interessierte sind herzlich eingeladen.

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

SusiSusiSusiSusiSusi          und und und und und StrolchStrolchStrolchStrolchStrolch
Hundesalon
Fellpflege und mehr für

alle Rassen und Mischlinge

Termine nach Vereinbarung
Tel. 0 51 41 - 98 04 55

In den Birken 10 · Adelheidsdorf (bei Celle, an der B3)
e-mail: Susi-und-Strolch-A@gmx.de

KLEINANZEIGEN
Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Altmetallsammlung
Wir sammeln Altmetall, Kabel, Gar-
ten- und Sportgeräte, Drahtzäune,
Heizungen, Kfz-Teile, Werkzeug
und Töpfe/Besteck.
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsAppFriseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Container,
Mineralgemisch uvm.
Wir liefern preiswert: Mineralgemisch,
Mutterboden, Container für Bauschutt

und vieles mehr.
Reinhard Roselieb GmbH

Tel.  0 51 41 - 8 33 53
www.roselieb-gmbh.de

Am 29.10.2022
Flohmarkt wegen

Haushaltsauflösung
von 10 - 13 Uhr in der
Papenhorster Str. 15a

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 18. Oktober 2022 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 19. Oktober bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Tiermarkt
2 mopsfidele Seidenhuhn Hähne sind
auf der Suche nach ihrer kochtopffreien
Hühnerschar. Einer Schwarz geb. Anf.
Juni 22 und der andere Weiß geb. 20.05.22.
Erstimpfung 16.10.22 Bei Interesse bitte
unter 01578- 6801898 gerne melden!



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428
mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien- Senioren- und Integrationsbüro

der Samtgemeinde Wathlingen
im KESS Nienhagen ist während

der Herbstferien geöffnet:
Montag, 17.10.22 - Montag, 31.10.22

9.00 Uhr - 11.00 Uhr
Telefon 05144 / 97 06 27

mgh@familienzentrum-kess.de
Offene Angebote und Kurse starten

wieder am 01.11.2021
Wir wünschen Ihnen eine schöne Ferienzeit!

Das KESS- Team

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Sorgentelefon der

Samtgemeinde Wathlingen
Rufen Sie uns gerne während unserer Öffnungszeiten an,
wenn Sie…
… Sorgen und Nöte haben.
... Hilfe beim Ausfüllen von Formularen benötigen.
... wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen.
Alle Telefonate werden selbstverständlich vertraulich be-
handelt.

Besuch der Bundesministerin für Familie,

Senioren, Frauen und Jugend

Lisa Paus im Mehrgenerationenhaus KESS
Am Samstag, den 08.10 22 besuchte die Bundesmini-
sterin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend Lisa Paus
das MGH KESS Familienzentrum in Nienhagen.
Das KESS Team war sehr stolz, dass Frau Paus, seit April
2022 im Amt, darauf gedrungen hatte, bei ihrem Be-
such im Landkreis Celle unbedingt das Mehrgeneratio-
nenhaus KESS Nienhagen zu besuchen. Mit Renate
Schmidt und Ursula von der Leyen war sie damit die dritte
Familienministerin, die sich vor Ort informierte.
Während eines Rundganges sowie in einer Gesprächs-
runde mit 30 Anwesenden bei einem kleinen Imbiss ver-
blieb genügend Zeit zum Austausch mit der Bundesmi-
nisterin. Sie war von der besonderen Atmosphäre im KESS
sowie von den Angeboten sehr begeistert und betonte
noch einmal, dass die enge Verbindung in die kommu-
nale Verwaltung etwas ganz Besonderes sei.
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TIPP der Woche!
 Wichtel-Herbstfest im Familien-Café

am Markt mit Mitmachaktion
Am Freitag, 14.10.2022,
15.00 Uhr - 16.30 Uhr
• Gemeinsam kreativ -

basteln mit herbstli-
chen Naturmaterialien
wie Blätter, Tannen-
zapfen…

• Apfelkuchen, Kürbis-
suppe und ein gemüt-
liches Feuerchen zum Aufwärmen warten auf Sie/
Euch!

Imke Faßbender und Andrea Engelke freuen sich auf
den Besuch!
Einfach kommen und mitmachen! ohne Anmeldung-
kostenfrei!

Foto Café
Am Donnerstag, den 27.10.2022 von 16.00 - 18.00 Uhr im KESS
Nienhagen findet unser nächstes Foto Café statt. Hier könnt ihr noch
einmal die schönsten Motive aus der "Apfelchallenge" bewundern und
bei der Preisverleihung für die drei besten Bilder dabei sein.
Bei Kaffee, Tee und Apfelkuchen plaudern wir dann gemütlich über
alles Mögliche zum Thema Fotografie und zukünftige Projekte…
Andrea Engelke und Astrid Früh freuen uns auf ein fröhliches Wieder-
sehen der Fotofreunde.

Yoga für Kinder
Yoga ist eine Lebenseinstellung und schafft die Verbindung zwischen
Körper, Geist und Seele.
Im Kinder-Yoga bekommen die Kinder spielerisch Impulse zur ganz-
heitlichen Selbstwahrnehmung, um Selbst- und Körperbewusstsein
sowie Achtsamkeit zu stärken, welche dann auch in den Alltag inte-
griert werden können.
Von November bis Dezember 22 bieten wir am Mittwoch im KESS
Nienhagen einen Schnupperkurs unter der Leitung von Lisa Thiel,
zertifizierte Kinder-Yogatrainerin, für Kinder
• im Alter von 3 und 4 Jahren mit ihren Eltern oder
• für Kinder ab 5 Jahren ohne Eltern an.
Kursgebühr: 6 Einheiten 40,-€
Eine Anmeldung ist erforderlich!
Für weitere Informationen rufen Sie uns einfach an, wir beraten
Sie kompetent im KESS-Büro unter 05144 / 97 06 27 zu unseren
Öffnungszeiten.

v.l.n.r. Kathi Stark, KESS-Vorstand, Lisa Paus, Bundesmi-
nisterin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Clau-
dia Sommer, Samtgemeindebürgermeisterin Wathlingen,
Simone Welzien, Geschäftsführerin KESS und Christin Be-
nedict, 1. Vorsitzende KESS Vorstand.

„Einer für Alle – Alle für’s Dorf!“
Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf wirbt mit Werbebanner um neue Mitglieder
Adelheidsdorf. Die Ortsfeuerwehr Adel-
heidsdorf ist eine im Ort seit ihrer Grün-
dung im Jahr 1939 traditionell verbunde-
ne Gemeinschaft zum Schutz und zum
Wohl aller Bürgerinnen und Bürger in und
um Adelheidsdorf. Aber leider ist in den
vergangenen Jahren ein deutlicher Rück-
gang der ehrenamtlichen Feuerwehrein-
satzkräfte zu verzeichnen, der die Einsatz-
bereitschaft mittelfristig bedrohen und die
Zeiten für benötigte Hilfe verlängern könn-
te.
Um diesem Trend entgegenzuwirken, hat
die Samtgemeinde Wathlingen als Träger
der Feuerwehr sowie die Ortsfeuerwehr
Adelheidsdorf damit begonnen, aktiv auf
die Einwohnerinnen und Einwohner
Adelheidsdorf's zuzugehen und für eine ak-
tive Mitgliedschaft in der Einsatzabteilung zu werben. So z.
B. bei der großen Veranstaltung "Heide, Hengste, Handwerks-
kunst" Ende August auf dem Gelände der Hengstprüfungs-
anstalt. Hier wurden viele Personen angesprochen und Infor-
mationsflyer verteilt. Über das amtliche Mitteilungsblatt, dem
Wathlinger Boten, wurde bereits eine große Werbeanzeige
geschaltet und Postkarten mit allen relevanten Informatio-
nen hergestellt. Diesewurden bereits in der Bäckerei und dem
Eiscafé Adelheid ausgelegt bzw. werden in den kommenden
Wochen an die Haushalte direkt verteilt.
Nun wird mit einer Bauzaunbanner-Aktion im Ort an einigen
Stellen sehr prominent für die Ortsfeuerwehr in Adelheids-
dorfund einem entsprechenden Engagement geworben. Das
erste Banner wurde nun am Mittwoch, den 11. Oktober, di-
rekt vor dem Feuerwehrhaus in der Schulstraße durch die
Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer sowie dem
Ortsbrandmeister Christoph Mohwinkel und seinem Stellver-

treter Olaf Rebmann aufgehängt.
Samtgemeindebürgermeister Claudia Sommer betonte, "wir
erhoffen uns mit dem aufhängen dieser Banner und auch
den anderen Aktionen alle Bürgerinnen und Bürger
Adelheidsdorf's zu erreichen." Ortsbrandmeister Mohwin-
kelerläuterte weiter, "und selbstverständlich wollen wir für
die Gesamtgesellschaft und die Gefahrenabwehr vor Ort für
die so wichtige ehrenamtliche Arbeit in der Ortsfeuerwehr
Werbungmachen und die dringend fehlenden neuen Mitglie-
der zu werben!"
Wer Interesse hat, in der Feuerwehr in Adelheidsdorf mitzu-
wirken, kann sich gerne direkt an Ortsbrandmeister Chris-
toph Mohwinkel (0173/3506541) oder seinem Stellvertreter
Olaf Rebmann (0151/64704020) unverbindlich wenden oder
sich erst einmal auf den Webseiten der Ortsfeuerwehr Adel-
heidsdorf unter www.loeschwasserverleih.de informieren.
Die Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf freut sich auf SIE!
Text und Foto: Olaf Rebmann, Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer hängt gemeinsam mit der Leitung der
Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf das erste Werbebanner direkt am Feuerwehrhaus auf.

Beratung und neue App für
Brustkrebsbetroffene

Seit Jahrzehnten ist der „goldene Oktober“ auch in Deutschland
der Monat mit der Farbe Rosa. Vielen Menschen ist nicht be-
kannt, dass dieser Monat zum jährlichen „Brustkrebsmonat Ok-
tober“ ernannt wurde. Aktionen, Veranstaltungen und Medien-
beiträge vieler Initiatoren wollen in dieser Zeit besonders die Vor-
beugung, Erforschung und Behandlung von Brustkrebs in das
öffentliche Bewusstsein rücken. Zurück geht dies auf eine Initia-
tive der American Cancer Society aus dem Jahr 1985. Seither ist
eine wachsende Beachtung des Themas in vielen Ländern zu
beobachten. Kennzeichen von Selbsthilfeprojekten und Einrich-
tungen, die sich tiefgehend mit dem Thema Brustkrebs ausein-
andersetzen, ist eine rosa Schleife. Auch in Deutschland ist die
rosa Schleife in Foren und Einrichtungen zum Symbol für diese
Erkrankung geworden. Brustkrebs ist die häufigste Krebserkran-
kung bei Frauen. Laut dem Robert-Koch-Institut erkranken jedes
Jahr in Deutschland etwa 70.000 Frauen, aber auch etwa 770
Männer an Brustkrebs. Hinzu kommen noch etwa 6.000 Vor-
oder Frühformen von Brustkrebs, so genannte "in situ"-Tumore.
Dies klingt erschreckend. Jedoch verzeichnet das Krebsregister
inzwischen auch eine 5-Jahresüberlebenszeit von 88%, die 10-
Jahresüberlebenszeit liegt aktuell bei 83%.
Das klingt nach einem großen Erfolg, der intensiver Forschung,
zunehmender Prävention und immer individuellerer Therapie-
zuschnitte zu verdanken ist. Auch die Krebsberatungsstelle
des Onkologischen Forums Celle leistet hier seit Jahren einen
aktiven Beitrag. Jährlich nutzen hier über 500 KrebspatientIn-
nen, davon etwa 220 Frauen mit einer Brustkrebsdiagnose,
eine psychoonkologische Begleitung. Untersuchungsergeb-
nisse zeigen deutlich, wie positiv der Einfluss der Psychoon-
kologie als begleitende Methode in der Krebstherapie auf die
Verträglichkeit von Therapien wirkt und sogar die Überlebens-
zeit positiv beeinflussen kann.
Im Onkologischen Forum stehen den Betroffenen aus Celle
und dem Landkreis vier speziell ausgebildete Psychoonkolo-
gInnen für persönliche Gespräche zur Verfügung. Sie helfen
dabei, mit psychischen Belastungen durch die Erkrankung
besser umzugehen und eigene Lösungswege im Umgang mit
der Diagnose zu finden. Ebenso können Fragen zur präventi-
ven- integrativen Onkologie geklärt werden, was Nebenwir-
kungen der Therapie lindern kann oder auch die Selbstwirk-
samkeit vor einem Rückfall stärkt. Verschiedene Selbsthilfe-
Angebote wie Kunsttherapie, Walken, Achtsamkeitstraining
sowie Gesprächsgruppen geben den Betroffenen sehr gute
ergänzende Möglichkeiten, Körper und Seele wieder ins Gleich-
gewicht zu bringen.
BrustkrebspatientInnen, die doch noch Scheu vor dem Be-
griff der Psychoonkologie und vielleicht auch die unnötige
Sorge vor einer automatisch gestellten psychischen Diagno-
se haben, geben die Fachkräfte aus dem Onkoforum die Emp-
fehlung: Laden Sie sich die neue PINK-APP herunter! Ein Coach
bei Brustkrebs auf Rezept! Die App hilft dabei, die Krankheit
besser zu verstehen und bietet umfangreiche Unterstützung
während der Therapie und in der Nachsorge. Mit einem indi-
viduellen Coaching werden Sie?motiviert und angeleitet. Wich-
tig ist und bleibt: Werden Sie aktiv! „Richte deinen Fokus auf
die Lösung, nicht auf das Problem.“ (Mahatma Gandhi).
Jana Czekay/ Psychoonkologin im Onkologischen Forum
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Nachruf
Am 18. September 2022 verstarb unser Mitglied

  Amelie Höll
Unserer Kameradin Amelie Höll danken wir für
25 Jahre Zugehörigkeit und Treue zu unserem

Verband und über 15 Jahre aktive und engagierte
Mitarbeit im Vorstand unseres Ortsverbandes.

Wir werden Amelie Höll in guter und
liebevoller Erinnerung behalten und ihr ein

ehrendes Gedenken bewahren.

Sozialverband Deutschland Ortsverband Nienhagen

Nachruf
Im September verstarb unser Gründungsmitglied

Bernhard Schleicher
Wir nehmen Abschied von unserem
Tennisfreund Bernhard Schleicher,

der unserem Verein viele Jahre in Treue verbunden war.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Tennis-Club Wathlingen e.V. von 1976
Andreas Ziegner, 1. Vorsitzender

Traurig nehmen wir Abschied von unserem Gründungsmitglied

Heinrich Rostalski
*11.02.1933    †10.10.2022

Der Verstorbene war über 49 Jahre Mitglied in der CDU.
Als Gründungsmitgliedwar er maßgeblich am Aufbau des

CDU-Ortsverbandes in Adelheidsdorf beteiligt.
Der Verband lag ihm besonders am Herzen.

Dies bewies er unter anderem in seinem über 30 Jahre
dauernden Wirken in der Kommunalpolitik.

Hier hat er sich stets für das Wohl der Bürgerinnen und Bürger
in unserer Gemeinde eingesetzt.

Wir haben ihm sehr viel zu verdanken und werden ihm in
aufrichtiger Trauer ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefstes Mitgefühl gilt seiner Familie.

CDU Ortsverband Adelheidsdorf
Heike Behrens

Tief betroffen nehmen wir Abschied
 von unserem langjährigen Sportkameraden

Heinrich Rostalski
Am 01. Januar 1948 trat Heinrich dem SV Großmoor
bei und hat zunächst in der Jugend und dann in der

Herren aktiv Fußball gespielt.
Er hat den SV Großmoor gefördert wo er nur konnte.

Für seine Verdienste wurde Heinrich 1998
zum Ehrenmitglied ernannt.
Mit ihm verlieren wir einen

fußballbegeisterten, engagierten Sportler.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

SV Großmoor
 Der Vorstand

Wir trauern um unseren ehemaligen Chorsänger
und Gründungsmitglied

Heinrich Rostalski
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Wir werden ihn nicht vergessen.

Dein Gemischter Chor Großmoor

Wir nehmen Abschied von

Herrn Heinrich Rostalski,
der am 10.10.2022 verstorben ist.

Herr Heinrich Rostalski war seit der Gründung der
Gemeinde Adelheidsdorf in ihrer jetzigen Form im

Jahr 1973 bis 1996 Gemeinderatsmitglied und davor
Ratsmitglied im Gemeinderat der Gemeinde Großmoor.

Bereits im Jahr 1970 hat er sich im damaligen
Gemeinderat der Gemeinde Großmoor für die Errichtung

eines Kindergartens eingesetzt. Desweiteren war er bei der
Planung und Umsetzung des Baus des Dorfgemeinschaftshauses

Großmoor maßgeblich beteiligt.
Mit ihm verliert die Gemeinde Adelheidsdorf einen

ehrlichen und geschätzten Kommunalpolitiker, der sich für
die Belange der Bürgerinnen und Bürger eingesetzt hat.

Unser tiefstes Mitgefühl und
aufrichtiges Beileid gilt seiner Familie.

Gemeinde Adelheidsdorf
Heike Behrens

Bürgermeisterin

Am 05. Oktober 2022 verstarb unsere ehemalige Mitarbeiterin

Frau Röschen Stietz
im Alter von 81 Jahren

Frau Stietz war viele Jahre bis zum Eintritt in den Ruhestand
imVorzimmer der Samtgemeinde Wathlingen tätig.

Durch ihre Zuverlässigkeit und Hilfsbereitschaft erfreute
sie sich sowohl bei Vorgesetzten als auch

Kollegen großer Wertschätzung.
Wir werden Frau Stietz in guter Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Samtgemeinde Wathlingen

Claudia Sommer
Samtgemeindebürgermeisterin

Dr. Holger Lüning
Personalrat

Am 10. Oktober 2022 verstarb

Ehrengemeindebrandmeister

Heinrich Rostalski
Die Freiwillige Feuerwehr der Samtgemeinde Wathlingen

verliert mit dem Verstorbenen nach 73- jähriger Mitgliedschaft
einen im besonderen Maße verbundenen Kameraden.

Der Bundesverdienstkreuzträger hat in der
Freiwilligen Feuerwehr stets einen selbstlosen Einsatz

zum Wohle der Allgemeinheit geleistet.
Insbesondere als Ortsbrandmeister der Ortswehr Großmoor

und während seiner zwölfjährigen Amtszeit als
Gemeindebrandmeister der Samtgemeindefeuerwehr war

Heinrich Rostalski stets gewissenhaft und überaus engagiert.

Seine ehrliche Art wird uns fehlen.
Wir danken ihm für seinen Einsatz in unserer Feuerwehr und

werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt der Familie.

Claudia Sommer
Samtgemeindebürgermeisterin

Axel Kernbach
Gemeindebrandmeister

Am 10. Oktober 2022
verstarb unser Erster Hauptbrandmeister

Heinrich Rostalski
Er war 73 Jahre aktives Mitglied in der

Ortsfeuerwehr Großmoor, davon 3 Jahre als
stellvertretender Ortbrandmeister und

6 Jahre als Ortsbrandmeister.
Sein ganzes Handeln war stets dem Wohle der

Freiwilligen Feuerwehr gewidmet.
Für seine geleisteten Dienste bedanken wir uns und

werden sein Andenken in Ehren bewahren.

Ortsfeuerwehr Großmoor
Ortsbrandmeister Frank Oliver Stantze

Zur letzten Ehrerweisung treffen sich die Kameraden am
Donnerstag, den 20.10.2022 um 13:15 Uhr am Gerätehaus in Großmoor.
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 Ein Hauch von Paris –
MadmoiCelle zaubert mit Chansons

französisches Flair in den
Hagensaal Nienhagen

MadmoCelle ist ja ei-
gentlich ein Duo be-
stehend aus Karstin
Schiewek-Jahn und
Joschua Claassen
aber zu ihrem  neuen
Programm und zum
Auftritt im Hagensaal
hatten beide instru-
mentale Unterstüt-
zung von drei Musi-
kern mitgebracht und alle fünf haben nicht nur  Chansons gespielt
und gesungen, sondern auch die Texte erklärt und zur Geschichte
der jeweiligen Titel etwas erklärt.
So wurden die über 80 Konzertbesucher nicht nur auf eine Reise
nach Paris mitgenommen sondern auch in die ganze Welt, u.a. nach
Amerika, wo die Art des Chansons von bekannten Künstlerinnen
und Künstlern aufgenommen wurde.
MadmoiCelle, das ist gelebte  und einfühlsame Musik, die aus dem
Herzen gesungen und interpretiert wird.  Das Publikum hat die Künst-
lerin und die Künstler erst nach drei Zugaben von der Bühne "gelas-
sen". Die mit den Liedern verbundenen Botschaften waren ange-
kommen.
Unser Hagensaal wird auch weiterhin der zentrale Raum kultureller
Vielfalt sein.
Ihr Jörg Makel, Bürgermeister

Wirtschaftsnetzwerk Region Aller-
Fuhse-Aue e. V. – Ausbildungsbörse

Vergangenen Freitag hat das Wirtschaftsnetzwerk Region Aller-Fuh-
se-Aue im Hagensaal die erste Ausbildungsbörse gestartet. Orts-
ansässige Firmen, aus der Region und der Stadt Celle haben sich
präsentiert. Ebenso haben viele Schüler und Schülergruppen die-
ses Angebot angenommen und sich über verschiedene Berufe in-
formiert.
Der Vorsitzende Georg Graf von Perponcher eröffnete die Veranstal-
tung und hob die Wichtigkeit des Zusammenbringens von Firmen
und Auszubildenden vor Ort hervor. Auch Claudia Sommer, Bürger-
meisterin der Samtgemeinde Wathlingen, betonte die Zusammen-
arbeit von ortsansässigen Firmen, Verwaltung und Gewerbeverein.
Die jungen Menschen konnten Fragen an die ausstellenden Betriebe
stellen und haben die Antworten zum Teil von den jetzigen Auszu-
bildenden bekommen; so konnten sie sich auf Augenhöhe begeg-
nenund Hemmungen wurden abgebaut.
Viele Branchen waren vertreten, wie Handwerksfirmen aus dem
Heizungs- und Sanitärbereich, Metallbau oder Friseur sowie Unter-
nehmen aus der Erdölindustrie. Der soziale und pädagogische Be-
reich war ebenso vertreten wie das Gastgewerbe, der Steuer- und
Finanzbereich, die Energieversorgung- es war eine bunte Mischung,
sodass die Vielfalt der Berufe und Möglichkeiten für die jungen Leu-
te eindrucksvoll dargestellt wurde.
Gefragt nach ihren Eindrücken und Gesprächen mit den jungen
Menschen äußerten sich die Unternehmen einhellig positiv über den
Verlauf des Tages. Einige Firmen haben die Anbahnung genutzt, um
ihre jungen Gesprächspartner für weitere Informationen in ihre Be-
triebe einzuladen.
Im nächsten Jahr wird die Ausbildungsbörse im Rahmen der "Fuh-
setage 2023" stattfinden. Es liegen hierfür auch bereits viele Zusa-
gen vor, sodass man gespannt sein darf, wie sich die Firmen für
das Ausbildungsjahr 2024 präsentieren werden.

 Besuch bei der Feuerwehr
Die Sirene der Feuerwehr ertönt und alle
Kinder der Zweigstelle Villa Regenbogen
rennen voller Spannung zum Fenster.
Wann kommt der erste Feuerwehrmann?
Wieviele Fahrzeuge müssen raus? Wie sieht wohl die Feu-
erwehr von innen aus? Am 04.10.22 war es dann soweit
und wir durften die Feuerwehrmänner Dieter und Benni,
sowie das Maskotchen Funki im Feuerwehrgerätehaus be-
suchen. Dort wurde uns die Einsatzbekleidung gezeigt und
ein Atemschutzgerät vorgrführt. Ein weiteres Thema war:”
Was muss ich tun wenn es brennt?”
Zu guter letzt durften alle noch einmal in ein großes Feuer-
wehrauto klettern.
Ein Malbuch, Gummibärchen und einen Aufkleber gab es
für zu Hause mit. Die Tiger und Elefanten bedanken sich recht herzlich für den tollen,
spannenden und informativen Vormittag.
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 Schützenjugend Großmoor
Kreis-Jugendvergleichsschießen 2022

Einladung zur Versammlung der
Jagdgenossenschaft Adelheidsdorf am

21.Oktober 2022 um 19.00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Großmoor

Landfrauen Ortsgruppe Großmoor
Wir informieren

Das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu und der Jahresbeitrag 2023 in Höhe von 25,00 €
wird fällig. Bitte überweist den Betrag auf unser Konto.
Landfrauen Großmoor Vera Jordan
IBAN: DE45 2519 0001 0810 2392 02, BIC: VOHADE2H
Wir wünschen Euch einen sonnigen Herbst. Bea und Vera

Adventskranzaufstellen in Großmoor –
endlich wieder alle zusammen

Traditionell am Samstag vor dem 1. Advent
(in diesem Jahr der 26. November)
stellt der Schützenverein Groß-
moor wieder den Advents-
kranz vor dem Kindergar-
ten Moorwichtel auf.
Die letzten zwei Winter
wurde der Kranz still und
heimlich aufgehängt. In
diesem Jahr soll dieses
Event wieder mit Kinder-
chor, Essen und Geträn-
ken sowie dem Adventsbasar stattfinden.
Deshalb suchen wir Hobbybastler und Künstler, die bei unserem kleinen Basar –
nebst Kaffeetafel – ihre Schätze ausstellen und verkaufen möchten.
Hier kann jeder mitmachen. Die Standmiete beträgt 1 Kuchen für unsere Kaffeetafel.
Hast Du Interesse? Dann melde Dich schnell bei Heinrich Meyer Tel. 0171/7831557
oder Mail: hm.de@t-online.de

SoVD Ortsverband Nienhagen
„Grüne Damen“ Thema beim nächsten

Frauenfrühstück des SoVD Ortsverbandes
Nienhagen im Oktober

Unsere Schüler/innen und Jugendlichen haben in diesem Jahr wieder erfolgreich beim
Kreis-Jugendvergleichsschießen teilgenommen.  Alle Teilnehmer/innen  starteten am 24.9.
in Altenhagen und errangen folgende Plätze:
Schülerklasse
2009w Mira Apelt Platz 2 146,8 Ring
2008w Leni Sievers Platz 1  197,0 Ring
2008w Charlotte Niemann Platz 2  165,2 Ring
2008w Neele Ehrhardt Platz 3  162,7 Ring
2008m Ben Schmidt Platz 1  141,1 Ring
Schülerbeste Leni Sievers
Jugendklasse
2006m Janik Petow Platz 2  367,6 Ring
2006w Kimberley Wolf Platz 1  355,8 Ring
2005w Alina Schmidt Platz 1  315,7 Ring
2003m Lucas Rieck Platz 1  371,8 Ring
2002m Anton Kuschke Platz 1  347,5 Ring
Juniorenbester Lucas Rieck
Insgesamt war das ein sehr erfolgreicher Wett-
kampftag mit ganz tollen Ergebnissen. Wir sind
sehr stolz, dass so viele Jugendliche mit viel
Elan dabei waren und das regelmäßige Trai-
ning sich ausgezahlt hat. Aber die „Wettkampf-
saison“  geht jetzt erst richtig los ….. somit
geht das Trainieren jeden Dienstag ab 17 Uhr
fleißig weiter. Wir hoffen, dass sich noch viele

andere vom Gemeinschaftsgefühl und den
Erfolgen mitreißen lassen um diese tollen
Erfolge noch auszubauen und mit noch mehr
Schützinnen und Schützen auf die Wettkämp-
fe fahren zu können.
Wir sehen uns Dienstags im Schießheim eure
Jugendleiter.

Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung
findet am 21. Oktober um 19.00 Uhr statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der
ordnungsgemäßen Ladung und der     Be-
schlussfähigkeit.
2. Genehmigung der Tagesordnung.
3. Verlesung und Genehmigung des Proto-
kolls der letzten Versammlung.
4. Bericht des Vorsitzenden.
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes

8. Wahl eines Kassenprüfers
9. Verschiedenes
Bitte beachten Sie den neuen Veranstaltungs-
ort DGH Großmoor.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen unse-
rer Mitglieder, für das leibliche Wohl wird
diesmal durch die Jagdpächter gesorgt.
Über Fragen und Anregungen sowie die Be-
kanntgabe einer e-Mail Adresse für den Ver-
sand zukünftiger Einladungen freuen wir uns:
jagdgenossenschaft550@web.de
Georg Rahlfs jr.
Vorsitzender

An den grünen Kitteln sind die "Grünen Da-
men" im Krankenhaus zu erkennen. Ihr An-
liegen ist es, sich Zeit zu nehmen für das
Wohlbefinden der Patienten. Sie tun Din-
ge, zu denen die hauptamtlich Mitarbeiten-
den in den Krankenhäusern nicht die nöti-
ge Zeit und Ruhe haben.
Die "Grünen Damen" stehen den Patienten
für kleine Handreichungen, Besorgungen,
Begleitung oder einfach nur als Zuhörer zur
Seite.
Im Allgemeinen Krankenhaus Celle nahm
die Gruppe der Grünen Damen im Jahr

1990 ihre Arbeit auf. Ingrid Lerch, eine der
"Grünen Damen" des AKH Celle, wird an
diesem Vormittag von ihrer Arbeit erzäh-
len und über ihr Engagement und Erfah-
rungen berichten.
Der Kostenbeitrag für das kleine Frühstück-
beträgt 5,00 €/pro Person (für Gäste 6,00
€/pro Person). Eine Anmeldung ist erfor-
derlich. Anmeldungen können ab sofor t bei
der stellver tretenden Frauenbeauftragten
Carmen Kahle Tel.  0171-5749301 oder
Ingrid LerchTel. 05144-6674961 oder
01523-8943635 erfolgen.

„Adventsdekorationen“ ist das Thema bei
nächsten Bastel-nachmittag des SoVD

Ortsverbandes Nienhagen am 19. Oktober
Nach zwei Monaten Bastelpause finden
endlich wieder Bastelnachmittage statt.
Am Mittwoch, den 19. Oktober 2022 öff-
nen sich die Türen im Dorfgemeinschafts-
haus Nienhorst für den nächsten Basteln-
achmittag. Die Adventszeit rückt immer
näher. Manche meinen, man kann nicht
früh genug mit den Vorbereitungen begin-
nen. Da gibt es schon einiges, was man
jetzt schon angehen kann. Burgl Wenger t

freut sich auf viele Interes-
sier te. Eine Anmeldung ist
erwünscht, um genügend Bastelmateriali-
en vor Or t zu haben. Aber auch Nichtan-
gemeldete sind herzlich willkommen. Die
Anmeldung kann bei Burgl Wenger t unter
Tel. 05144-2507 erfolgen. Gleichzeitig fin-
det im Dorfgemeinschaftshaus Nienhorst
das nächste Herzkissen-Treffen statt, um
weitere Herzkissen fer tig zu stellen.

Schülerklasse w
2009: Mira Apelt

Schülerklasse w 2008: Charlotte Niemann,
Neele Ehrhardt, Leni Sievers

Schülerklasse m
2008: Ben Schmidt

Jugendklasse: Kimberley Wolf, Alina Schmidt,
Lucas Rieck, Yanik Petow

1.000 Jahre Wathlingen, 75 Jahre
SoVD OV Wathlingen und 3. SoVD Olympiade
Viele Gründe zum fröhlichen Beisammensein.
Schon zum dritten Mal organisierte der SoVD
Wathlingen am Sonntag, d. 04. 09. 22 eine
„Olympiade“. Die Landfrauen sorgten  mit ei-
nem Repertoire aus ihrem Programm „Sin-
gen für Viele“ schon beim anfänglichen Kaf-
feetrinken, für das die Mitglieder des SoVDs
wieder ein reichhaltiges Buffet zusammen-
gestellt hatten,  mit ihren Mitsingliedern für
ordentlich Stimmung, so dass sich die 80
Teilnehmenden schwungvoll an die  Diszipli-
nen Dosenwerfen, Mur-
melbahn, Shuffleboard,
Klettballwerfen, Kletter-
wand, Crocket. Boule,
Pong sowie Sandsack-
und Ringewerfen heran-
wagen konnten und einen
Riesenspaß daran hatten.
Nach so viel Aktivität war
das fulminante Grillbuffet
mit mehreren Sor ten
Fleisch, großartigen Sala-
ten und Saucen natürlich
heißbegehrt.
Wie bei der richtigen
Olympiade durfte die Sie-
gerehrung nicht fehlen.
Nur der  erste Platz ist in
Wathlingen geblieben, die
Plätze 2-10
haben sich die
Mitglieder aus
dem SoVD-OV
Weste rce l l e
geteilt.
So eine Veran-
staltung ge-
lingt nicht
ohne die vielen
Helfershelfer
und die  waren aus den eigenen Reihen und
dem DRK OV SG Wathlingen zahlreich ver-
treten.
„Beim nächsten Mal sind wir wieder mit
dabei“, so war es beim Abschied von allen

Seiten zu hören. Auch Jens Meyer, der Erste
Vorsitzende des SoVD OV Wathlingen, zeigte
sich rundum glücklich und zufrieden mit dem
Verlauf des Tages und fasste dies mit den ein-
fachen Worten, „Schön war es!“, zusammen.
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Kennen Sie die Emder Garnelen Bombay?
Eine geschmackliche Reise ins ferne Indien. Ausgesuchte
Garnelen im cremigen Sahne-Dressing – abgeschmeckt mit
mildem Curry, aromatischer Kokosnuss und einem Hauch Mohn.
Ein Geschmack der Sie verzaubern wird.

500 g Schale – Garneleneinwaage 250 g 15,20 €
1000 g Schale – Garneleneinwaage 500 g 23,80 €
Haltbarkeit: ungeöffnet bis 2 Wochen bei +2°C bis +7°C

Weiterhin warten auf Sie die leckeren Bockwürste in Dosen von Graefke.

Telefonisch bis zum 21.10.2022 bei Bulwin – 05144 / 56 05 215 oder
per E-Mail unter info@bulwin-fischfeinkost.de bestellen.
Abholen am 27.10. oder am 28.10.2022 jeweils von 9.00 bis 17.00 Uhr
Im Westfeld 10, 29336 Nienhagen (rechts neben Sandau und Heindorff)

Die CDU Nienhagen informiert
Landtagswahlen 2022 – eine kleine Nachlese
Die Landtagswahlen 2022 sind gelaufen.
Der CDU Niedersachsen hat ihr Ziel,
stärkste Kraft im Niedersächsischen
Landtag zu werden, nicht erreicht. Wir
gratulieren Stefan Weil und der Nieder-
sächsischen SPD zu dem Wahlsieg. Ob-
wohl auch die SPD im Vergleich zur Wahl
von 2017 deutliche Verluste i.H.v. -3,5%
(vorläufiges Endergebnis) hinnehmen
musste, hat sie dennochbei einer Wahl-
beteiligung von nur knapp über 60% die
meisten Stimmen der Wähler*innen auf
sich vereinigt. Sieführt auch in der kom-
menden Legislaturperiode die Niedersäch-
sische Landesregierung an.
In den beiden Wahlkreisen des Landkreis
Celle haben jedoch die beiden Kandida-
ten der CDU die Wahl gewonnen. Wir be-
glückwünschendaher ganz besonders
Alexander Wille und Jörn Schepelmann
zum Einzug in den Niedersächsischen
Landtag und freuen uns, dass unser länd-
licher Raum auch in den nächsten fünf
Jahren nachdrücklich und kompetent in
Hannover vertreten sein wird.
Ein besonders gutes und weit über dem
Landesdurchschnitt liegendes Ergebnis
hat unser Kandidat Jörn Schepelmann
dabei in Nienhagen erzielt.Mit 38% aller
abgegebenen Erststimmen konnten wir

bei einer Wahlbeteili-
gung von über 64%
ein nicht nur in der Samtgemeinde, son-
dern im gesamten Landkreis mehr als
überzeugendes Wahlergebnis verzeich-
nen. Damit danken wir zuallererst Ihnen,
allen Wählerinnen und Wählern für das
Jörn Schepelmann und der CDU entge-
gengebrachte Vertrauen.
Die CDU Nienhagen gratulier t zugleich
Jörn Schepelmann zu diesem Erfolg, der-
ohne Frage Anerkennung und Bestätigung
für die bereits sehr gute Arbeit der letzten
fünf Jahren im Niedersächsischen Land-
tagist.
Es ist aber auch ein gutes Stück weit da-
sErgebnis des engagierten Wahlkampfes
unseres Ortsverbandes, für den ich mich
bei allen Wahlkämpferinnen und Wahl-
kämpfern auf diesem Wege noch einmal
ganz herzlich bedanke. Ein toller Einsatz
und es hat wieder einmal viel Spaß ge-
macht!
Sollten Sie Fragen zu diesem oder ande-
ren Themen haben, sprechen Sie uns an
oder schreiben Sie uns unter info@cdu-
nienhagen.de.
Herzlichst Ihr
Hauke Hauschildt
CDU Nienhagen

Klosterwirt Wienhausen
Hauptstr. 9 · 29342 Wienhausen · Tel. 0 51 49 / 332

www.klosterwirt-wienhausen.de

ENERGIEFERIEN
von 19.10.2022 bis 04.11.2022

Wir starten kulinarisch wieder mit
Enten-Happy-Hour

am Samstag, den 05.11.2022.

Wir machen...

Feierliche Preisverleihung zum
diesjährigen Plakat-Malwettbewerb

von Schlosstheater und SVO
Auch in diesem Jahr haben das
Schlosstheater Celle und die SVO
wieder gemeinsam zum allseits be-
liebten Plakat-Malwettbewerb für das
Familienstück zur Weihnachtszeit auf-
gerufen. Das diesjährige Thema war
deshalb dazu passend DER ZAUBE-
RER VON OZ und es sind über 100
selbstgemalte und gebastelte Bilder
und Zeichnungen verschiedenster Art
entstanden, die von einer großen Jury
aufs sorgfältigste gesichtet und be-
wertet wurden. Denn aus der Masse
an kreativen Einsendungen eine Aus-
wahl zu treffen, ist immer eine beson-
dere Herausforderung. Am Ende sind
so insgesamt vier Gewinnerkinder
ausgewählt worden, die am
11.10.2022 um 16.00 Uhr feierlich
von Schlosstheaterintendant Andreas
Döring und SVO Geschäftsführer Hol-
ger Schwenke geehrt wurden. Den
ersten Platz und damit das diesjähri-
ge Plakatmotiv erlangte Esra Hazar
Sengül, deren Werk nun an allen Lit-
faßsäulen in Celle zu sehen ist. Zu-
sätzlich hat sie für ihre gesamte Schul-
klasse eine Freivorstellung gewonnen, so
dass alle ihre Mitschülerinnen und Mitschü-
ler das Weihnachtsstück auch sehen werden.
Den zweiten Platz bekam Nabia Ahmed und
den dritten Platz teilen sich Yarin Toprakli und
Carla Bodenstedt, die jeweils drei Freikarten
gewonnen haben. Zusätzlich haben alle Ge-
winner außerdem noch ein Überraschungs-
paket der SVO bekommen.
Für Geschäftsführer Holger Schwenke ist die-
se Preisverleihung immer eine Herzensange-
legenheit, denn „die Kinder stecken viel Ar-
beit in die liebevoll hergestellten Kunstwer-
ke, und wirklich jedes Kind schafft etwas
ganz Einzigartiges.“ Er dankt allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern für ihre Fantasie
und Schlosstheaterintendant Andreas Döring

ergänzt dazu, dass es jedes Jahr wunder-
schön ist, die ganzen Bilder im Schlossthea-
ter ankommen zu sehen, und dass die SVO
seit Jahren ein wichtiger Partner des Schloss-
theaters ist und dieses „auch finanziell so gut
unterstützt, dass Kindertheater wie DER ZAU-
BERER VON OZ erst möglich wird.“
Im Anschluss an die Preisverleihung haben
Kinder und Eltern noch begeistert die Mög-
lichkeit genutzt, vom Intendanten höchstper-
sönlich eine Backstage-Tour hinter die Kulis-
sen des Schlosstheaters zu erhalten. Dabei
konnten die Gewinnerkinder spannende Ein-
blicke bekommen und sind so bestens auf
die Vorstellung von DER ZAUBERER VON OZ
vorbereitet, die am 17. November Premiere
feiert.

Andreas Döring, Nabia Ahmed, Anna-Maria Dümeland
SVO, Esra Hazar Sengül,Carla Bodenstedt, Holger
Schwenke SVO Geschäftsführer

Die TAFEL zieht um!!!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Ausgabestelle der Tafel wird ab sofort
befristet  in den Hagensaal Nienhagen ver-
legt.  Die Ausgabezeiten  (Montags ab 11.30
Uhr)  ändern sich nicht.
Nach Abschluss der Renovierungsarbeiten
des Laurentiushauses (vermutlich Herbst
2023) erfolgt die Ausgabe dann wieder am
gewohnten Ort.
Wir freuen uns, der Ausgabestelle bei Erfül-

lung ihrer so wichtigen Aufgabe helfen zu
können und den Kundinnen und Kunden über-
gangsweise mit dem Hagensaal eine gute Al-
ternative zu bieten. Wir freuen uns aber auch,
auf ein richtig schönes "neues" Laurentius-
haus der evangelischen Kirche St. Laurenti-
us, das unseren Ortskern optisch und das
Leben vieler Menschen hier inhaltlich berei-
chern wird.
Ihr Jörg Makel, Bürgermeister
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SoVD Ortsverband Nienhagen
„Ist mir doch egal, wie alt ich bin –

Ich will einen ADVENTSKALENDER“

Der Seniorenbeirat Nienhagen informiert:

Bürgerinitiative Umwelt Wathlingen
Celler Kreistag lehnt Einvernehmen mit

wasserrechtlichen Entscheidungen des LBEG
zur Kalihaldenabdeckung weiterhin ab

Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen
Sommer (Grüne): Kali & Salz torpediert
einvernehmliche Lösung zur Wathlinger

Haldenproblematik in Mediation

Wegen völlig unzureichender Antragsunterlagen zur Kalihaldenabde-
ckung hat der Kreistag kürzlich beschlossen, sein Einvernehmen mit
wasserrechtlichen Entscheidungen des Landesbergamtes weiterhin
nicht zu erteilen. Das Foto zeigt den Kreistagssaal in Celle – Ort der
Sitzungen des Kreistages.

Für die Entscheidung
über den Antrag von
K+S auf Abdeckung der
Kalirückstandshalde
Wathlingen im Planfest-
stellungsverfahren ist
allein das Landesberg-
amt (LBEG) zuständig.
Andere Fachbehörden
geben als sogenannte
Träger öffentlicher Be-
lange Stellungnahmen
ab. Mit einer Ausnah-
me. Nach § 19 Abs. 3
Wasserhaushaltsgesetz
ist für wasserrechtliche
Entscheidungen des
LBEG das Einverneh-
men der unteren Wasserbehörde, in die-
sem Fall des Landkreises Celle, notwendig.
Somit benötigt diese Behörde alle Informati-
onen und es ist eine uneingeschränkte Über-
einstimmung von LBEG und unterer Wasser-
behörde erforderlich. Die Entscheidung be-
züglich Erteilung oder Nichterteilung des Ein-
vernehmens kann das LBEG nicht anfech-
ten.
Im Fall der beantragten Kalihaldenabdeckung
hat der Kreistag Celle einen sogenannten
Vorbehaltsbeschluss gefasst und die Zu-
ständigkeit von der Verwaltung an sich ge-
zogen. In seiner Sitzung am 25.06.2020 hat
er dann beschlossen, das Einvernehmen
abzulehnen. Grund dafür ist gewesen, dass
das LBEG für wichtige Bereiche, wie zum
Beispiel den Eintrag von Salz der Halde in
das Grundwasser keine Notwendigkeit einer
wasserrechtlichen Prüfung gesehen hat,
Gutachten gefehlt haben, fachbehördliche
Stellungnahmen nicht berücksichtigt und
wichtige Untersuchungen nicht geforder t
worden sind.

Diesbezüglich gibt es seitdem keinerlei Fort-
schritt. Der Versuch, die Teilnehmer der Medi-
ation mit einem neuen Modell zur Grundwas-
serversalzung sowie der abenteuerlichen The-
orie eines "Salzwasserkissens" unter der Hal-
de zu manipulieren und im Weiteren den Kreis-
tag von seiner oben genannten Entscheidung
abzubringen, ist kläglich gescheitert. Der
Kreistag hat am 06. Oktober einstimmig (mit
einer Enthaltung) beschlossen, das Einverneh-
men mit wasserrechtlichen Entscheidungen
des LBEG weiterhin nicht zu erteilen. Gleich-
zeitig hat er eine Vielzahl wichtiger Fragen und
Forderungen an das LBEG gerichtet.
Wir finden es notwendig und richtig, dass der
Kreistagauf der korrekten Durchführung des
Planfeststellungverfahrens besteht und sich
geschlossen dem LBEG entgegenstellt - ei-
ner Behörde, die nach unserem Eindruck ihre
Aufgaben im Bereich Kali und Salz nur auf
dem Papier erledigt und damit im Grunde
ausführendes Organ des K+S Konzerns ist.
Holger Müller

Gerald Sommer vor der Wathlinger Abraumhalde
Foto von Carola Beddig-Sommer

In der gestrigen Kreistagssitzung hat der
Celler Kreistag einstimmig einen Fra-
genkatalog, den die Mehrheitsgruppe
bestehend aus SPD, Klimabündnis
(Grüne, Linke, die Partei) und den Wäh-
lergemeinschaften (WG, CDW) auf Ini-
tiative der FDP beantragt hat, an das
Landesamt für Bergbau, Energie und
Geologie auf die Reise nach Hannover
geschickt, da weiterhin viele Fragen zu
einer Abdeckung der Wathlinger Ab-
raumhalde offen sind.
Der stellvertretende Fraktionsvorsitzen-
de der Grünen Gerald Sommer machte
in seiner Rede deutlich, dass die Mediation,
deren Sinn es war, eine einvernehmliche Lö-
sung mit Kali & Salz zu erarbeiten, ,geschei-
tert ist.
Mit drastischen Worten zeigte Sommer das
mangelnde Interesse der Fa. Kali & Salz an
einem Kompromiss auf. “Tausende LKW sol-
len zusätzlich durch unsere Dörfer rollen, Die
Grundwasserversalzung setzt sich fort. Die
Abdeckung ist eine Ewigkeitslast, die noch
Jahrtausende unsere Umwelt belasten wird.
Kali & Salz ist unsere Region scheißegal.
Mehr als 100.000 Euro, überwiegend Steu-
ergelder, wurden für die Mediation verbrannt.
Kali & Salz beharrt auf seinen Positionen, die
unsere Bürger*innen und die Natur erheb-
lich belasten. Dieser Konzern, für den Nach-

haltigkeit ein Fremdwort ist, lebt im letzten
Jahrhundert und will mit der Abdeckung der
Abraumhalde mit belastetem Material seine
Gewinne maximieren. Das Bergamt hält
bisher seine Hände schützend über Kali &
Salz. Das erzeugt immer mehr Wut bei un-
seren Bürgerinnen und Bürgern im Landkreis
Celle. Ich freue mich, dass der Celler Kreis-
tag erneut einstimmig den Fragenkatalog
beschlossen hat. Denn nur gemeinsam kön-
nen wir gegen einen solch mächtigen Kon-
zern und das Bergamt die beste Lösung für
unseren lebenswerten Landkreis finden.“
Das Klimabündnis schließt sich den Forde-
rungen der Gemeinde Nienhagen und des
BUND an, insbesondere die Halde einer mög-
lichen Wiederverwertung zuzuführen.

NIKU Kurs: Sprechen mit dem Mikrofon –
souverän und lebendig

Der Seniorenbei-
rat Gemeinde Ni-
enhagen möchte

noch einmal darauf hinweisen, dass am
17.11.2021 die Neuwahl des Beirats statt-
findet. Entsprechend der Satzung wird dann
ein neuer Beirat gewählt, für den sich Ni-
enhäger Bürger, die älter als 60 Jahre sind
und die Lust haben für ältere Menschen zu
arbeiten und einzustehen, melden.
Das Procedere sieht im ersten Schritt am
10.10.2021 um 18,00 Uhr eine Informati-
ons-Veranstaltung im Rathaus Nienhagen
vor. Danach folgen am 03.11.2021
ebenfalls um 18,00 Uhr im Rathaus eine
persönliche Vorstellung der Kandidaten
ehe es am 17.11. in der Zeit von 8,00 bis

18,00 Uhr zur Wahl kommt, die auch als
Briefwahl durchgeführt werden kann.
Wir, der Seniorenbeirat, haben in der Ver-
gangenheit sehr viel auf den Weg gebracht,
und wir würden uns freuen, wenn diese
Arbeit durch neue Impulse oder Ideen be-
reichert werden kann.
Darum, liebe Nienhäger Bürger, meldet Euch
zu der ehrenvollen und ehrenamtlichen Tä-
tigkeit in unserer Gemeinde. Mitglieder, die
weiterhin im Beirat tätig sein wollen, freu-
en sich auf die Zusammenarbeit.
Übrigens, die nächste Sprechstunde findet
am 18.102021 von 10,00 bis 12,00 Uhr
statt; weitere Termine gibt es nach der
Neuwahl.
Der Seniorenbeirat Nienhagen

Sie hören es selbst: Der
Text klingt nahezu vorge-
lesen, irgendwie hölzern,
auf jeden Fall nicht sou-
verän und lebendig. Sie
halten das Mikrofon
nicht richtig oder wissen
nicht welches Mikrofon
das beste für Sie ist?
Das möchten Sie än-
dern. Probieren Sie nicht
lange allein herum, son-
dern nutzen Sie dieses
Training. Es erklärt Ihnen, wie das Sprechen
am Mikrofon sprachlich, sprecherisch, emo-
tional und technisch funktioniert. Im Praxis-
test finden Sie Ihren individuellen und alltags-
bezogenen Weg zum Publikum. Im Mittel-
punkt steht eine lebendige und natürliche Prä-
sentation am Mikrofon bei Live-Auftritten,
Vorträgen und auf der Bühne.
Zu diesem Kurs besteht die Möglichkeit ver-
schiedene Mikrofone genauer kennen zu ler-
nen und die professionelle Handhabung mit
den Geräten zu erlernen. In kleinen Sprachü-
bungen kann man die ersten Erfahrungen
sammeln oder bestehende ausbauen.
Der Trainer Alexander Hass, Kulturmanager
und Veranstaltungsexperte  hat selbst Jahr-
zehnte Erfahrung am Mikrofon sammeln kön-

nen und dabei un-
ter anderem zahl-
reiche Moderati-
onstrainings für
das Reiseunter-
nehmen TUI  ge-
geben. Auch für Radiosender durf-
te der gebürtige Hesse diverse Ver-
anstaltungen und Galas moderie-
ren.
Nienhagen Kultur bietet zum zwei-
ten Mal unter dem Motto „NIKU
Campus“ die Möglichkeit, eine kos-

tenlose Schulung für Vereine, Institutionen
oder Firmen der Samtgemeinde Wathlingen
zu besuchen.
Bereits am ersten Kurs haben zehn Interes-
sierte zum Thema „Sichere Veranstaltungen,
wann brauche ich ein Sicherheitskonzept“
teilgenommen . Insgesamt stehen auch für
die kommende Veranstaltung, zehn
Teilnehmer*innen - Plätze zur Verfügung.
Termin ist der Freitag, der 28. Oktober, von
17 bis 19:00 Uhr in Nienhagen.
Die ersten Anmeldungen unter
kontakt@ni-ku.de erhalten die Möglichkeit
der Teilnahme.
Haben Sie Fragen zur Veranstaltung? Mel-
den Sie sich unter 0172 – 4477503 direkt
bei Nienhagen Kultur.

Der Adventskalender hat für jeden Tag eine be-
sondere Überraschung bereit!
Foto: Roswitha Sartorius

Nach der großen
Begeisterung im
vergangenen Jahr
star tet der SoVD
Ortsverband Nien-
hagen in diesem
Jahr wieder eine
Adventskalender-
Aktion. Mitmachen
können aber nicht
nur Mitglieder aus
dem Or tsverband
Nienhagen, son-
dern auch Jede
oder Jeder aus Ni-
enhagen, Wathlin-
gen, Adelheidsdorf
und Großmoor, der
die Vorweihnachts-
zeit ganz bewusst
genießen und sich
im Dezember
einmal am Tag
überraschen lassen möchte.
Und so funktioniert der „Adventskalender“:
Wer mitmachen möchte, meldet sich bitte bis
zum 10.November 2022 telefonisch bei Car-
men Kahle Tel. 0171-574930, Burgl Wen-
gert Tel. 05144-2507 oder 0176-23517924
oder Annette Kesselhut Tel. 0172-5111046.
Bis zum 20. November 2022 ist dann Zeit,
Päckchen zu füllen und zwar immer mit dem
gleichen Inhalt, 24 mal. Hierzu nimmt man
am besten Butterbrottüten; darin lässt es sich
am leichtesten verpacken. Möglich ist selbst
Gebasteltes, Gebackenes, Geschriebenes,

Gekauf tes oder,
oder …. wie z.B.
Rezepte, Gedichte,
kleine Geschichten,
selbst gebastelte
Weihnachtsdeko,
aber auch Teebeu-
tel, Keksausste-
cher, selbst geba-
ckene Kekse, Sü-
ßigkeiten oder was
einem so einfällt –
in 24facher Ausfer-
tigung. Gerne wer-
den wir die Päck-
chen auf Wunsch
abholen oder die
Päckchen können
bei Carmen Kahle,
Burgl Wengert oder

Annette Kesselhut bis zum 20. November
2022 abgegeben werden.
Ende November werden aus den abgegebe-
nen Päckchen Adventskalender zusammen-
gestellt, so dass jeder Teilnehmer bis zum 1.
Dezember 24 verschiedenen Päckchen für
seinen Adventskalender zu Hause hat und
sich nun jeden Tag im Dezember überraschen
lassen kann! Der SoVD Ortsverband Nien-
hagen würde sich freuen, wenn möglichst
viele mitmachen! Die Aktion findet in Zusam-
menarbeit mit dem KESS Familienzentrum Ni-
enhagen statt.
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Landtagswahlen Niedersachsen –
Auch in der Samtgemeinde geht die SPD

gestärkt aus der Landtagswahl
Das war spannend - sicher nicht nur für un-
seren alten und auch neuen Ministerpräsiden-
ten Stephan Weil, sondern auch für uns in
der Samtgemeinde und den Mitgliedsgemein-
den.  Landtagswahlen sind keine Kommunal-
wahlen, aber dennoch zeigt sich, ob auch
unsere Politik vor Ort Akzeptanz findet.
In der Samtgemeinde konnte die SPD bei den
Zweitstimmen 30,9 Prozent erzielen. In Wath-
lingen entschieden sich 30,4 Prozent der
Wählerinnen und Wähler für die SPD. Auch in
Nienhagen konnten wir mit 32,2 Prozent die
meisten Stimmen erzielen. Die Ergebnisse un-
serer Ampelpar tner Bündnis90/Grüne mit
12,8 Prozent und die FDP mit 5,3 Prozent  der
Stimmen belegen, dass auch unsere "kleine
Ampel" von den Bürgerinnen und Bürgern ge-
schätzt wird.
ABER: Es geht  an dieser Stelle n i c h t dar-

um, einen Sieg zu feiern.  Wenn in der Samt-
gemeinde 13,8 Prozent der Stimmen auf die
AfD entfallen bzw. in Nienhagen 11,5 Pro-
zent, dann bedeutet dies, dass diese Wäh-
lerinnen und Wähler überzeugt werden müs-
sen, dass die AfD  eben (auch auf Landese-
bene) keine Alternative ist.  Die Alternative
sind hier all die demokratischen Parteien!
Wir, die wir hier in der Samtgemeinde und den
Mitgliedsgemeinden in Verantwortung stehen, die
SPD, die CDU, Bündnis90/Grüne, die FDP, die
UWG, BL und BfANW: Lassen Sie uns gemein-
sam den Bürgerinnen und Bürgern den Men-
schen vermitteln, dass wir es sind,  die um den
richtigen Weg streiten, Verantwortung für unser
Tun übernehmen, Ideen entwickeln und den
Menschen hier in den Dörfern zuhören.
Ihr Ortsverein Adelheidsdorf-Nienhagen-
Wathlingen

Hans-Hermann Schmitz übergibt den Vorsitz an seinen bisherigen Stellvertreter Jürgen-Heinrich Mohwinkel
46. Jahreshauptversammlung des Kameradschaftsbundes ehemaliger Brandmeister im Landkreis Celle

Winsen (Aller). Im Jann Hinsch Hof in Win-
sen (Aller) fand am Freitag, den 7. Oktober,
die bereits 46. Jahreshauptversammlung des
Kameradschaftsbundes ehemaliger Brand-
meister im Landkreis Celle statt. Dieser Ver-
einigung gehören zurzeit 112 ehemalige Feu-
erwehrführungskräfte aus allen Feuerwehren
im Kreisfeuerwehrverband (KFV) Celle an und
sie dient als Plattform die dienstlich entstan-
denen Kontakte auch in der „Feuerwehrren-
tenzeit“ aufrecht zu erhalten.
Der Vorsitzende Hans-Hermann Schmitz
konnte wieder viele seiner Mitglieder zur Ver-
sammlung begrüßen und freute sich, wieder
viele alte Bekannte persönlich treffen zu kön-
nen. Als Gäste begrüßte Schmitz besonders
den Ersten Kreisrat Frank Reimchen, den all-
gemeinen Vertreter des Bürgermeister der
Gemeinde Winsen (Aller), Herrn Ersten Ge-
meinderat Dirk Burghardi, sowie den zustän-
digen Gemeindebrandmeister Oliver Her-
mann und den stellvertretenden Kreisbrand-
meister und stellvertretenden KFV-Vorsitzen-
den Willi Lucan.
Neben den üblichen Regularien, wie z. B. der
Genehmigung des letzten Protokolls, dem
Kassenbericht 2021, der Bestätigung durch
die Kassenprüfer und der Entlastung, stellte

Dirk Burghardi einige
Infos zur Geschichte
und Gegenwart der Ge-
meinde Winsen (Aller)
vor und konnte auch
einen kleinen Ausblick
auf Zukunftsprojekte
geben. In seinen Gruß-
worten konnte der Ers-
te Kreisrat Frank Reim-
chen die herzlichsten
Grüße vom Landrat
Axel Flader und der Ver-
waltung ausrichten.
Der stellver tretende
KFV-Vorsitzende Willi Lucan grüßte vom KFV-
Vorsitzende und Kreisbrandmeister Volker
Prüsse sowie vom gesamten Vorstand des
KFV Celle. Er berichtete kurz über die Arbeit
der Feuerwehren im Landkreis Celle und
dankte den ehemaligen Führungskräften für
ihr so langanhaltendes Engagement im
Brandschutzwesen.
Der Vorsitzende des Kameradschaftsbundes
Hans-Hermann Schmitz hielt einen ausführ-
lichen Jahresbericht, der alle Aktivitäten des
Kameradschaftsbundes der vergangenen
und des aktuellen Jahres beinhaltete. Hier

berichtete der Vorsitzende u. a., dass zurzeit
112 Feuerwehrangehörige Mitglied im Kame-
radschaftsbund sind und das ein Spieleab-
end für diese stattgefunden habe. Weiter
dankte er seinem Vorstand für die bisherige
ver trauensvolle Zusammenarbeit und
wünschte seinem Nachfolger eine glückliche
Hand bei der Führung dieser tollen Kame-
radschaft.
Hans-Hermann Schmitz trat bei der anschlie-
ßenden Wahl aus persönlichen Gründen nicht
mehr an und somit wurde sein bisheriger
Stellvertreter Jürgen-Heinrich Mohwinkel aus

Von der Gemeindever-
waltung Winsen (Aller)
informierte der Erste
Gemeinderat Dirk
Burghardi die Anwe-
senden über die Histo-
rie und Gegenwart sei-
ner Gemeinde.

Der Vorsitzende Hans-
Hermann Schmitz hielt
einen ausführlichen und
interessanten Jahresbe-
richt des Kamerad-
schaftsbundes.

Der stellvertretende Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes Celle, Willi
Lucan (links), mit dem noch Vorsitzenden des Kameradschaftsbundes
Hans-Hermanns Schmitz (Mitte) und seinem bisherigen Stellvertreter
und zukünftigen Nachfolger, Jürgen-Heinrich Mohwinkel.

Adelheidsdor f durch
die Versammlung vor-
geschlagen und einstimmig gewählt.
Er tritt nach dem zu erteilenden Einvernehmen
des KFV-Vorstandes dieses Amt dann zum 01.
April 2023 und leitet für vier Jahre die Geschi-
cke des Kameradschaftsbundes ehemaliger
Brandmeister im Landkreis Celle.
Text und Fotos: Olaf Rebmann, Fachberater
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit im KFV Celle
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SoVD-OV Wathlingen organisiert
wieder einen geteilten Adventskalender

Freischütz Wathlingen Bundesliga Luftpistole

Die LandFrauen berichten:

SoVD-Ortsverband Wathlingen
Info- und Kaffeenachmittag
mit dem Motto Erntedank

Jedes Jahr im Okto-
ber gestalten wir
den Informations-
und Kaffeenachmit-
tag im Ortsverband
Wathlingen ganz
besonders. Ein sehr
engagier tes Team
kümmer t sich
schon Tage vor der
Zusammenkunft um
die richtigen Deko-
rationselemente mit
der die Kaffeetafel auf besondere
Weise verziert wird. Statt Kuchen
und Torten wurde ein reichhaltiges
Buffet aus belegten Broten erstellt,
an dem sich die Mitglieder und
Gäste satt essen konnten. Um kurz
nach 16 Uhr kam unser Mitglied
und Bürgermeister Torsten Harms
dazu, hielt eine schöne Rede zum
Thema ernten und säen und trug das Gedicht
– Herr von Ribbeck auf Ribbeck im Havel-
land vor.
Bei dieser Gelegenheit brachte er eine frisch
geerntete Birne mit und machte den Vor-
schlag, selbige auf dem nächsten Info- & Kaf-
feenachmittag einzupflanzen. Wir dürfen also
gespannt sein, wie dieser Baum gedeihen

wird. Mindestens eine Runde
Bingo darf nicht fehlen. Dank
einer privaten Spende und ei-
ner Spende des Hofladens Kes-
selhut in Wathlingen konnte das
übliche Gewinnar tikelreper-
toire, das üblicherweise aus Ar-
tikeln mit einem Wert bis zu 1€
besteht, gab es dieses Mal
darüber hinaus Äpfel, Kartof-
feln, Zwiebeln, Hokkaidokürbis-
se, Apfelsaft, Apfelmus und

Heidepflanzen zu gewinnen. Die Mitspieler
haben sich sehr darüber gefreut und es gab
einige glückliche Gewinner. Nachdem alle
Preise vergeben wurden, verabschiedete der
1. Vorsitzende Jens Meyer die Mitglieder, be-
dankte sich beim Torsten Harms für seinen
Vortrag und die schöne Idee mit dem Birnen-
baum und wünschte eine schöne Herbstzeit.

Die LandFrauen informieren:
Am 20.10. findet wieder unser Kinoabend im 4G Park statt. Wie immer beginnen wir um
19.00 Uhr, wie immer kostet es 10€.  Wer sich von der ständigen Kinoliste bei Christiane
Strohmeyer abgemeldet hat, muss sich neu anmelden.

Endlich war es so-
weit, die neue Sai-
son begann mit ei-
nem leckeren Früh-
stück und einem
interessanten Vor-
trag. Thema war
die Probleme bei
der Herstellung un-
serer Kleidungsstü-
cke- Umweltver-
schmutzungen entstehen bei An-
pflanzungen der Baumwolle und bei
vielen Herstellungsverfahren. Die Ar-
beitsbedingungen der zumeist weib-
lichen Arbeiterinnen sind oft katastrophal.

Lange Versandwe-
ge vom Anbau über
Verarbeitung bis zum Verkauf
sind üblich. Die Referentin, Anne
Kreiling, zeigte Wege, wie wir als
Verbraucherinnen für mehr
Nachhaltigkeit sorgen können.
Auch der erste Nordic Walking

Schnupperkurs mit Luci-
enne Geerits fand am
Montagvormittag bei
strahlendem Herbstwetter
statt.
Am Nachmittag trafen
sich einige Mitglieder zum

Töpferkurs in Bröckel bei Sylvia Schröter.

Zweimal 3:2 für den Freischütz war
die Ausbeute des Wochenendes.
Wie schon vermutet, konnte der 1.
Gegner des Wathlinger Teams im
Vorfeld nicht eingeschätzt werden
(das mag auch beabsichtigt sein).
Ohne in der Setzliste aufgeführt zu
sein, stand ein Mann aus dem Iran
auf der Position 1 der Berliner. Das
heißt, dass er entsprechende Er-
gebnisse im Vorfeld vorweisen
konnte. Für seine Premiere in der
1. Bundesliga war das dann wohl
doch nicht genug. Gegen die Wath-
linger Nummer 1, Kristian Callag-
han, 383 Ringe, sah er keine Son-
ne und mit seinen 365 Ringen hät-
te er auf allen Positionen gegen die Wathlin-
ger verloren. Die Wathlinger Nummer zwei,
Christian Oehns, hatte es mit Raef Mohamed
zu tun. In einem Wettkampf auf Augenhöhe,
konnte der gebürtige Ägypter in der letzten
10er Serie an dem Wathlinger vorbeiziehen
und gewann mit 367 zu 366 Ringe. Der aus
der Oberligamannschaft des Freischütz auf-
gerückte Cedric Rohbani, hatte mit Robert
Janikulla aus Berlin wenig Mühe. Zur Hälfte
des Wettkampfes hatte er schon 10 Ringe
Vorsprung, mit 370 zu 361 Ringe siegt er
dann auch deutlich. Jessica Schrader, die für
Wathlinger auf der Position vier der Setzliste
steht, zeigte wie man es auch machen kann.
In jeder 10er Serie nahm sie Laetitia Forget
einen Ring ab und kam so zu einem Sieg mit
369 zu 365 Ringe. Sarah Oehns stand auf
der Position fünf im Wathlinger Team. Ihre
Gegnerin war Josefin Eder, eine junge Dame
aus dem Nationalteam des DSB. Beide zeig-
ten einen Topwettkampf, aber trotz ihrer Best-
leistung von 377 Ringe reichte es nicht für
Sarah Oehns. Die Berlinerin schoss mit 381
Ringe das beste Ergebnis der Berliner Mann-
schaft. Beide haben sich mit ihren sehr gu-
ten Resultaten, jeweils auf die Position zwei
der Setzlisten vorgearbeitet.
Im letzten Wettkampf des Wochenendes hieß
der Gegner SpSch Raesfeld. Gegen die Heim-
mannschaft hatten die Wathlinger im letzten
Jahr mit 3:2 gewonnen, das wollten sie auch
in diesem Jahr wiederholen. Die Raesfelder
standen auch etwas unter Druck, denn den
1. Wettkampf hatten sie knapp gegen Bass-
um verloren. Der allgemeine Trend wurde
auch hier bestätigt, der Heimwettkampf ist
nicht immer ein Vorteil. Kristian Callaghan
schoss mit 386 Ringen die Tagesbestleis-
tung und konnte damit die Raesfelder Num-
mer 1 deutlich in Schach halten, dieser kam
nur auf 375 Ringe und blieb damit etwas
unter seinen Möglichkeiten. Christian Oehns
auf Wathlinger Seite konnte sich minimal um
einen Ring steigern und er führte auch nach

30 Schüssen gegen Bart Liebens mit drei
Ringen. In der vierten 10er Serie riss der Fa-
den und er verlor doch noch mit 370 zu 367
Ringe. Das war sehr enttäuschend für ihn.
Cedric Rohbani begann stark mit 95 Ringen
und legte auch in der zweiten Serie 95 Ringe
nach, doch auch sein Gegner Robin Janus-
zek schoss gut. Mit 90 Ringen in der dritten
Serie ließ Cedric etwas nach und das nutze
der Mann aus Raesfeld aus, er kam auf 96
Ringe und ging damit in Führung. Das konn-
te Cedric nicht mehr kontern und verlor mit
379 zu 372 Ringe. Jessica Schrader und
Jona Terboven lieferten sich ein Match auf
Augenhöhe. Ein minimaler Rückstand von
einem Ring nach 20 und auch nach 30
Schüssen für die, für den Freischütz starten-
de, Schützin. Beide schossen auch fast
immer gleichzeitig, bis kurz vor Schluß, da
wollte wohl der Raesfelder etwas Druck auf-
bauen und erhöhte das Tempo. Das ging aber
daneben, mit zwei Treffern in die Acht war
kein Druck zu spüren, Jessica traf zweimal
die Neun und der Punkt ging mit 362 zu 360
Ringe an das Wathlinger Team. Für Sarah
Oehns begann der Wettkampf etwas holprig,
nur 90 Ringe, das war nach dem ersten Wett-
kampf ernüchternd. Dann zeigte sie aber das
Gesicht vom Vortag und steigerte sich über
93 Ringe auf 98 Ringe. Ihr Kontrahent, Matt-
hias Halke ließ nach guten Beginn nach und
der Punkt ging wiederum mit starken 376 zu
365 Ringe an das Wathlinger Team.
Das war der Start in die neue Saison, den
sich alle erhofft, aber nicht unbedingt damit
gerechnet hatten. Von daher ist die Freude
sehr groß und wir freuen uns auf die nächs-
ten Wettkämpfe in Uetze, am 22. und
23.10.22. Es hat sich gezeigt, dass es mit
einem überragenden Kristian Callaghan an-
scheinend schwer ist die Wathlinger Mann-
schaft zu schlagen. Leider wird er dann in
Uetze nicht dabei sein, er fliegt schon am
Mittwoch nach Kairo um an den Weltmeis-
terschaften teilzunehmen. E.O.

Bundesligamannschaft des "Freischütz" Wathlingen an
ihrem ersten Wettkampfwochenende, v. li. n. re., Sarah
Oehns, Cedric Rohbani, Christian Oehns, Jessica
Schrader, Kristian Callaghan u. Sven Freier

Im letzten Jahr guckten wir uns erstmals die-
se großartige Idee beim Kess ab und mach-
ten vielen Mitgliedern eine große Freude mit
dem geteilten Adventskalender. Wenn 24 Per-
sonen 24 gleiche Geschenke verpacken, wel-
che später auf 24 Adventskalender verteilt
werden, erhalten 24 Personen einen Advents-
kalender mit 23 Überraschungen und seinem
eigenen Päckchen.
Alle Mitglieder und Freunde des SoVD-OV
Wathlingen sind eingeladen, an dieser Akti-
on teilzunehmen. Jeder Teilnehmer packt 24
kleine Päckchen mit 24 gleichen kleinen Ge-
schenken ein und übergibt sie in einer weih-
nachtlich gestalteten Kiste oder Karton an den
Vorstand.  Im letzten Jahr wurden Rezepte,
Gedichte, kleine Geschichten, selbst gebas-
telte Weihnachtsdeko, Tannenbaumdeko wie
Sternchen oder Engelchen, Teebeutel, Keks-
ausstecher, selbst gebackene Kekse und ei-
nige weihnachtliche Süßigkeiten liebevoll ein-
gepackt - jeweils in 24facher Ausfertigung.
Wir benötigen die Kartons oder kleine Kisten

bis zum 27.11.2022.
Ein Kalenderkomitee
wird diese Spenden
so umpacken, so dass jeder Teilnehmer 24
neue Päckchen für seinen Adventskalender
erhält und sich jeden Tag im Dezember über-
raschen lassen kann. Da wir auch Advents-
kalender an die Mitglieder weitergeben möch-
ten, die nicht in der Lage sind, 24 gleiche
Päckchen zu erstellen, freuen wir uns auch
über Spenden von Menschen, die keinen Ad-
ventskalender zurückbekommen möchten,
sondern diesen zur freien Weitergabe an un-
sere Mitglieder zur Verfügung stellen. Wer
sich an dieser Aktion beteiligen und sich und
anderen eine Freude bereiten möchte, mel-
det sich bitte beim 1. Vorsitzenden Jens
Meyer unter 05144 93361, bei der Kassen-
wartin Brigitte Alpers unter 05144 8408 oder
per eMail unter sovd-wathlingen@t-
online.de. Helfen Sie uns, den geteilten Ad-
ventskalender erneut erfolgreich zu gestal-
ten.
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ASV Adelheidsdorf Tischtennis
Ben und Enno Ziesler Kreismeister U19 im Doppel

Am vergangenen Wochenende fanden zum Ab-
schluss des Jubiläumsjahres (50 Jahre Tisch-
tennis MTV Fichte Winsen und 75 Jahre Tisch-
tennis Kreisverband Celle) die diesjährigen Kreis-
meisterschaften im Tischtennis in Winsen/A.
statt. Hier nahmen auch einige Spieler und Spie-
lerinnen vom ASV Adelheidsdorf teil. Im Jugend-
bereich der U15 startete Merdan Ekinci zu sei-
nen ersten Meisterschaften und schaffte mit ei-
nem Sieg in seiner Gruppe einen kleinen Ach-
tungserfolg. Bei den U19 ging Ben Ziesler für
den ASV an den Start. Als Topfavorit ins Turnier
gestartet musste er sich leider im Halbfinale dem
an diesem Tag stark aufspielenden Bennet Bur-
mann-Prüfer vom TuS Celle geschlagen geben.
Burmann-Prüfer unterstrich seine Tagesform
durch den Finalsieg über seinen Teamkamera-
den Lasse Maroska.
Im Doppel der U19 konnte Ben gemeinsam mit
seinem Bruder Enno, der im Jugendbereich für
TuS Celle spielt, den einzigen Kreismeistertitel

für den ASV einfahren. Im Finale schlugen sie
Endler/Burmann-Prüfer klar mit 3:0 Sätzen.
Für die Damen schlugen Daniela Ziesler und
Nadine Hinze auf. In zwei Vierergruppen sam-
melten beide Turniererfahrung, konnten aber
jeweils insgesamt nur einen Satz auf der Ha-
benseite verbuchen.
Im Doppel sprang für die beiden trotz dessen
ein Sprung auf`s Treppchen heraus. Dieser
war dadurch bedingt, dass sie durch die ge-
ringe Teilnehmerzahl bei den Damen direkt im
Halbfinale standen. Im größten Teilnehmerfeld
mit insgesamt 26 Spielern versuchten drei
ASV-Athleten der I. Herren des ASV ihr Kön-
nen in der offenen Herrenklasse unter Beweis
zu stellen. Torben Ziesler hatte an diesem Tag
ein schweres Los und scheiterte bereits in
der Gruppe durch zwei Niederlagen. Zum ei-
nen gegen den späteren Kreismeister Stefan
Kunz, zum anderen gegen den amtierenden
U19-Kreismeister Bennet Burmann-Prüfer.

Ben Ziesler haderte im Achtelfinale mit den
widrigen Spielbedingungen und verlor gegen
C.Wyrwich vom MTV Fichte Winsen/A..
Am besten machte es an diesem Tag Christo-
pher Wolf, der nach gewonnenem Achtelfinale
ein Freilos im Viertelfinale erhielt und somit
kampflos ins Halbfinale einzog. Wolf verlor nach
guter Anfangsphase gegen Bastian Neubert vom
TUS Lachendorf und erreichte, zusammen mit
Christoph Wyrwich, dennoch einen akzeptab-
len 3. Platz im Einzelwettbewerb. Auch im Dop-
pel gab es zwei dritte Plätze. Zum einen Ben
Ziesler mit Felix Rösch vom TuS Lachendorf,
zum anderen Christopher Wolf an der Seite von
Rainer Lepke vom TSV Wietze. Somit konnten
Daniela Ziesler und Nadine Hinze (3.Platz Da-
men Doppel), Ben und Enno Ziesler (Kreismeis-
ter U19), Ben Ziesler (3.Platz im Herren Doppel)
und Christopher Wolf (3.Platz im Herren Doppel
und Herren Einzel) insgesamt ein gutes Resul-
tat für den ASV Adelheidsdorf erzielen. C.Wolf
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Tischtennis  Bezirksoberliga Herren Ost
ASV Adelheidsdorf weiter auf Siegeszug!

Auch in ihrem fünften Spiel in der Bezirks-
oberliga Herren Ost war die I.  Herrenmann-
schaft des ASV Adelheidsdorf nicht zu stop-
pen. Mit 9:5 gewannen die Gäste beim MTV
Oldendorf, der an diesem Tag sein erstes
Spiel der Saison absolvier te. Anzumerken
war hierbei, dass sowohl der Gastgeber, als
auch der ASV das Spiel mit Ersatzspielern
bestreiten mussten. Zu Beginn der Begeg-
nung war schnell klar,  dass keine der beiden
Mannschaften etwas zu verschenken hatte.
Im Gegenteil, der Spieltag war insgesamt
durch Kampfgeist und sehr hohe Selbstmo-
tivation einzelner Spieler geprägt. Kein Ball
wurde in diesem Kreisderby leichtfertig auf-
gegeben.
Bereits nach den Doppelbegegnungen konn-
te der ASV durch die Siege von Ziesler,B./Wolf
und Ziesler,T./Kruschewski erwartungsgemäß
mit 2:1 in Führung gehen. Jedoch kamen alle
Doppelpaarungen in den Genuss von sehr
knappen 5-Satz-Spielen. In der ersten Einzel-
begegnung des Tages bezwang Denis Has-
dorf den stark aufspielenden Ben Ziesler vom
ASV, der zu keiner Zeit das Spiel aufgab und
sich trotz vieler, ungewohnter Fehler bis in den
Entscheidungssatz kämpfte. Hasdorf konnte
sich in einem ansehnlichen Spiel am Ende
dennoch mit 11:5 im fünften Satz durchset-
zen und glich insgesamt zum 2:2 aus. Für klare
Verhältnisse sorgte im zweiten Einzel Spitzen-
spieler Lennard Kruschewski. Er ließ Domi-
nik Heuchert keine Möglichkeit sein Spiel zu

gestalten und zwang ihn dadurch zu Fehlern.
Folglich gewann Kruschewski sein Spiel mit
3:0 und erhöhte den Spielstand auf 3:2 für
die Gäste aus Adelheidsdorf. Im mittleren
Paarkreuz konnte durch die erkämpften Sie-
ge von  Patrick Semke-Pukaß gegen Jan-Hen-
rik Ohlhoff und Christopher Wolf gegen Lars
Kröger, die Führung auf 5:2 für den ASV wei-
ter ausgebaut werden. Maik Kruschewski
konnte es seinen Mannschaftskameraden
nicht nachmachen. Der Ersatzspieler aus der
III. Herren hatte schlussendlich gegen seinen
Gegner Henrik Holland das Nachsehen und
verlor trotz starker Gegenwehr sein Spiel in
vier Sätzen mit 1:3. Der Gastgeber aus der
Südheide verkürzte somit den Spielstand auf
5:3 Punkte. Für einen weiteren Punktgewinn
der Gäste sorgte indes Routinier Torben Zies-
ler, der seinem Gegner Stephen Holland mit
11:3, 11:2 und 11:4 keine Chance ließ und
die Partie klar mit 3:0 Sätzen gewann. Ziesler
erhöhte den Spielstand auf 6:3 Punkte. Im
Duell der Spitzenspieler konnte in einem sehr
spannenden Spiel   Denis Hasdorf die Num-
mer eins vom ASV, Lennard Kruschewski be-
zwingen. Kruschewski ging zwar mit 2:0 Sät-
zen in Führung, jedoch zeigte Hasdorf im ge-
samten Spielverlauf abschließend seine men-
tale Stärke und konnte den Entscheidungssatz
mit 11:7 für sich entscheiden. Hasdorf ver-
kürzte den Spielstand auf 4:6, jedoch hatte
Ben Ziesler mit  seinem Gegner Dominik Heu-
chert im Anschluss wenig Mühe und konnte

erneut den Spielstand auf einen 3-Punkte-Vor-
sprung zum 7:4 für die Gäste einstellen. Mit
dieser Führung im Rücken konnte der ASV in
der Endphase der Begegnung befreit aufspie-
len. Jedoch befand sich auch das insgesamt
sechste 5.Satz-Spiel von Christopher Wolf
gegen Jan-Henrick Ohlhoff auf Messers
Schneide. Wolf konnte dennoch in dieser, wie
in den vergangenen Partien gegen Ohlhoff
zuvor, die Oberhand behalten und das Spiel
sehr knapp mit 11:9 gewinnen. Wolf sorgte
damit zumindest für einen Punktgewinn für
den ASV und man führte mit 8:4 Punkten.
Für ein weiteres, spannendes Spiel sorgte die
vorletzte Begegnung des Tages, Patrick Sem-
ke-Pukaß gegen Lars Kröger. Hier musste die
Verlängerung die Entscheidung bringen. Mit
12:10 im Entscheidungssatz konnte sich der
Oldendorfer Kröger in einer ausgeglichenen
Partie schluss-endlich gegen Patrick Sem-
ke-Pukaß durchsetzen und das insgesamt
siebte 5. Satz-Spiel für sich entscheiden.
Der Gastgeber verkürzte hierdurch nochmal
auf 8:5 Punkte. Für den erfolgreichen Ab-
schluss sorgte erneut der Routinier Torben
Ziesler. Auch in dieser Partie blieb sein Geg-
ner Henrik Holland gegen den sicher auftre-
tenden Ziesler  chancenlos. Ziesler gewann
das Spiel deutlich mit 3:0 Sätzen und sorgte
somit für den erhofften Gesamtsieg des ASV
Adelheidsdorf. Garant für den Auswärtssieg
waren am heutigen Tage Torben Ziesler und
Christopher Wolf, die in all ihren Begegnun-

gen ungeschlagen blieben. Damit steht man
aktuell mit 9:1 Punkten unangefochten an der
Tabellenspitze der Bezirksoberliga.
Derzeitig hat  die I.Herren des ASV Adelheids-
dorf die Möglichkeit, sich intensiv auf den
nächsten Spieltag am Samstag, den
05.11.22 vorzubereiten. Dort reist man zum
derzeitigen Verfolger TSC Steinbeck-Meilsen/
MTV Tostedt. An diesem Tag muss der ASV
gegen die II. und I. Herren vom TSC antre-
ten. Dies wird zweifelsohne der richtungs-
weisende Spieltag in Hinblick auf die anste-
hende Herbstmeisterschaft 2022.
C.Wolf

Doppelheimspieltag am JahnringFußballwochenende für den SVN

Nina Baars vom Judo in Nienhagen Fünfte

Am 09.10. gab es mal wieder einen Doppel-
heimspieltag, die 3. Herren hatte spielfrei. Um
13Uhr spielte erst die 2. Herren, zu Gast war
der VfL Altenhagen. Der SVN musste sich in
die Partie hineinkämpfen, in der 20. Minute
traf dann L. Graß zum 1:0 für die Hausher-
ren, nur 10 Minuten später traf E. Akyüz zum
2:0. Erst nach der Pause in der 63. Spielmi-
nute traf D. Bruchhof zum 3:0. Etwa 10 Mi-
nuten später traf D. Müller per Traumtor zum
4:0, den Schlusspunkt mit dem 5:0 setzte T.
Tschentscher.
Um 15Uhr kam es dann zu einem heißen
Derby, die zweite Garde aus Westercelle kam
an den Jahnring. In der 13. Minute konnten
die Hausherren das 1:0 durch D. Koch erzie-
len, nach einer starken Vorlage von O. Eck-
art musste D. Koch nur noch ins leere Tor
einschieben. Westercelle hatte gute Möglich-
keiten, doch konnten unseren überragenden

Keeper F. Kunert nicht überwinden. Trainer
Jens Gebler war begeistert von der Mann-
schaftsleistung auf dem Platz. „Wenn wir in
jedem Spiel so füreinander kämpfen, können
wir echt gefährlich werden“, sagte er
hinterher.
Um 11 Uhr hatte unsere Frauenmannschaft
ihr zweites Auswärtsspiel gegen FG Wohl-
de, nach einem 2:0 und 3:1 Rückstand
zwischenzeitlich das 3:3, schlussendlich
gewinnt dann Wohlde doch mit 6:3. Bitter!
Als Nächstes stehen die Pokalspiele für un-
sere Herren an:
16.10. 3. Herren 12:30 Uhr
zu Hause gegen Westercelle III
16.10. 2. Herren 15 Uhr
zu Hause gegen Meißendorf II
16.10. 1. Herren 15 Uhr
in und gegen Südwinsen
Na denn…SVN Gideon Wanke (Trainer SVN)

Am 01.10.22 spielte bereits die erste Herren
auswärts beim SV Altencelle. Bereits nach 5
Minuten liegen wir zurück, ein schnell ausge-
führter Freistoß und eine gute Flanke bringt
das 1:0 für Altencelle. In der 25. Minute pa-
riert unser Keeper zunächst doch beim Nach-
schuss kann er nichts mehr halten, 2:0 Alten-
celle. Keine 5min später bekommt Altencelle
ein Freistoß in gefährlicher Position, welcher
etwas flattert und dann durch die nassen Be-
dingungen durch die Hände unseres Schluss-
manns rutscht, 3:0. Dann in der 30. Spielmi-
nute unterbricht der Schiedsrichter das Spiel
weil es zu stark regnet. In der zweiten Halbzeit
konnte der SVN endlich mal richtig zum Tor
kommen, leider ohne echte Gefahr. In der 50.
Minute des Spiels bekommt Altencelle einen
Eckball, die Flanke fliegt ungefähr Richtung Elf-
meterpunkt dort steht der Stürmer goldrichtig
und köpft zum 4:0 ein. Ein identisches Tor fällt

kurz vor Schluss wieder auf Sei-
ten der Altenceller, 5:0. Dies war
dann auch der Endstand.
Unsere 2. Herren spielte Sonntag auswärts
in Groß Hehlen und gewann dort mit 1:9.
Unsere 3. Herren spielte ebenfalls am Sonn-
tag auswärts, allerdings bei Wohlenrohde
und gewann dort mit 1:6.
Dann am Montag spielte die erste Herren
wieder, diesmal lautete der Gegner TuS Cel-
le, wir gingen durch einen Alleingang von L.
Überheim in der ersten Minute in Führung.
Nach einem indirekten Freistoß auf Seiten der
Celler schaltete Überheim am schnellsten und
ließ zwei Gegenspieler stehen und blieb auch
vor dem Torhüter eiskalt und versenkte zum
1:0. In der 65. Spielminute passt der SVN
nicht auf und kassiert durch eine Flanke und
Kopfball das 1:1.
Gideon Wanke (Trainer SVN)

Am letzten Wochenende
fand die Deutsche Meister-
schaft der Jugend U 18 im
Judo in Leipzig statt. Nur
drei niedersächsische
Kämpferinnen konnten sich
bei diesem Turnier auf den
5. Platz vorkämpfen.
In der Gewichtsklasse bis
78 Kilogramm ging Nina
Baars an den Start. Im Auf-
taktkampf gegen ihre säch-
sische Gegnerin hat Nina
zunächst dominiert, muss-
te sich dann aber nach ei-
nem verunglückten Konter geschlagen ge-
ben. Im zweiten Kampf konnte Nina gegen
die Bayrische Meisterin und Süddeutsche
Vize-Meisterin mit einem Waza-ari in Führung
gehen und den Kampf mit einem Haltegriff
abschließen. Die Mitteldeutsche Meisterin
konnte Nina nach einer Minute mit einem
Hüftwurf für sich entscheiden. Auch im vier-
ten Kampf hatte Nina eine Gruppenmeisterin
als Gegnerin: Die Westdeutsche Meisterin
Sannie Klein konnte sie bereits nach 35 Se-
kunden mit einem fulminanten Hüftwurf mit
einem vollen Punkt werfen. Leider musste
sich Nina in ihrem fünften Kampf um Platz 3

der Nordostdeutschen Vize-
meisterin im Golden Score,
der Verlängerung der regu-
lären Kampfzeit bei unent-
schiedenem Ergebnis,
lediglich nach einer Passi-
vitätsstrafe geschlagen ge-
ben. Am Ende konnte Nina
- genauso wie bereits im
vergangenen Jahr - einen
hervorragenden 5. Platz für
sich verbuchen.
Zwei weitere unserer Star-
ter waren Svea Teßmer und
Skadi Koster, beide bis 57

kg. Bei den Jungen ist nur Islam Ahmatov
der einzige Vertreter vom Judo in Nienhagen
gewesen.
Svea konnte sich gut präsentieren. Mit einem
Sieg und 2 Niederlagen schied sie aus dem
Turnier aus. Skadi, die zum ersten Mal auf
einem so wichtigen Wettkampf star tetet,
konnte ihre Linie nicht finden und ist auch
vorzeitig ausgeschieden.
Islam der Jüngste der U18 zeigte in gewohnter
Art sein schönes Judo. Als jüngster Jahrgang
in dieser Altersklasse ist es sehr schwer. Mit 2
Siegen und 2 Niederlagen schied er auf seiner
ersten Deutschen Meisterschaft leider aus.

Leichtathleten des SV Nienhagen räumen
bei Bezirksmeisterschaften Cross ab

Die Bezirksmeister-
schaften im Cross-
lauf fanden am
8.10.2022 in Welle
statt. Auf der zum
Glück trockenen
aber recht an-
spruchsvollen Stre-
cke mit sandigen
Passagen und Hü-
geln traten auch 5
Leichtathleten vom
SV Nienhagen an.
Nele Weber hatte in
der Altersklasse
W11 eine 1,7 km
lange Strecke zu be-
wältigen und kam
als Vizemeisterin in einer Zeit von 7:54 Min.
ins Ziel - nur knapp 5 Sekunden hinter der
Erstplatzierten. Die anderen Starter gingen
auf der 10 km Strecke an den Start. Philipp
Weber sicherte sich in der AK M35 den Meis-
ter titel in einer Zeit von 42:14 Min und war
damit schnellster SV Nienhagen Athlet und
zweitschnellster des gesamten Starterfel-
des. Hanno Reckmann absolvierte die 10km

in 43:31 Min und wurde damit Vizemeister
in der AK M50. Brigitte Kampel star tete in
der AK W45 und holte sich mit 50:59 Min
den Meistertitel. In der AK M60 ging Reik
Weber an den Start und wurde Vizemeister
mit 52:54 Min. Ein gelungener Abschluss
mit 2 Bezirksmeistertiteln und 3 Vizemeis-
ter titel bevor es jetzt in die Regeneration
geht.

Torben Ziesler, ASV Adelheidsdorf
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Vfl Wathlingen
Einladung zur Mitgliederversammlung

Dritter und letzter Feldspieltag
unserer kleinsten U6 Bambinis

Am Freitag, den 04.11. 2022 um 19.00 Uhr
im 4 G – Park Kantallee in Wathlingen.
Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung und Eröffnung der Mitglie-

derversammlung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit und

der Zahl der Stimmberechtigten
3. Gedenken
4. Anträge zur Tagesordnung
5. Genehmigung der Tagesordnung
6. Tätigkeitsbericht des geschäftsführen-

den Vortandes
7. Berichte aus den Abteilungen
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Vorstandes
10. Neuwahlen Vorstand und erweiter ter

Vorstand
a) 1. Vorsitzender, b) 2.Vorsitzender, c)
3.Vorsitzender, d) Geschäftsführer,
e) Schatzmeister, f) 1. Beisitzer, g) 2.

Beisitzer, h) 3. Beisitzer,
i) 1.Protokollführer/Öffentlichkeitsarbeit,
j) Frauenbeauftragte, k) Jugendwart,
l) Sozialwart, m) der 2. Kassenwart, n)
der 2. Protokollführer, o) 2 Kassenprü-
fer,
p) Ehrenrat

11. Bestätigung der Abteilungsleiter
12. Festlegung der Mitgliedsbeiträge
13. Genehmigung des Haushaltsplan 2022
14. Schlussworte
Bitte Mund-und Nasenschutz nicht verges-
sen!
Anträge an die Mitgliederversammlung müs-
sen bis zum 28.10.2022 in der Geschäfts-
stelle des VFL Wathlingen e.V. Am Markshof
2 schriftlich eingereicht werden.
Mit sportlichen Grüßen
Michael Laue 1. Vorsitzender
Matthias Matern 3. Vorsitzender

Letzter Spieltag der U8

(H.v.L.n.R.) Hadi Ollayk, Petja Gekk, Henry Kirsch
(V.v.L.n.R.) Mila Quiring, Mariella Otte, Larissa Otte, Trainer
Holger Kirsch

Nachtrag der U7 von 2.Spieltag der
SG Eicklingen/Wienhausen

Am letzten Spieltag waren folgende Spieler-/innen be-
teilig: Henry G, Leonard, Lillith, Nora, Tom, Lasse, Lian,
Jack, Mila W.

Bei sonnigen Wetter hatte die SG Eicklingen/
Wienhausen U8 ihren letzten Spieltag am
02.10.22 in Langlingen. Der Spieltag wurde
mit einem Sieg und einer Niederlage beendet.
Im ersten Spiel konnten wir das Spiel bestim-
men. Gleich mit dem ersten Angriff konnte
Henry Gosewisch das 1:0 erzielen.
Danach erspielten wir uns noch viele
Chancen, die aber allesamt teilweise
kläglich vergeben wurden. Am Ende
musste Jack Mehler, für die schon ge-
schlagenen Lillith Fischer, zweimal in
höchster Not retten. Das letzte Spiel ge-
gen den MTV Alrebekesa-Ahnsbeck war
ein Spiel auf Augenhöhe. Es war ein of-
fener Schlagabtausch mit einigen Chan-
cen auf beiden Seiten. Hier konnten sich
beide Torhüter mehrmals gut auszeich-
nen. Auf unserer wusste Mila Wiebe zu
überzeugen. Sie wurde aber auch tatkräf-
tig von den anderen Verteidigern mit un-
terstützt. Trotzdem konnte Ahnsbeck in
der zweiten Minute in Führung gehen.
Henry Gosewisch konnte in der 7. Minu-
te den Ausgleich erzielen. Mit diesem Er-

gebnis wurde die Feldspielsaison beendet. Für
uns können wir auf eine erfolgreiche Feldsai-
son zurück blicken. Man sieht so langsam eine
positive Entwicklung der Kinder.
Jetzt werden wir uns für die hoffentlichstatt-
findende Hallensaison vorbereiten.

Der dritte Spieltag der Spielerge-
meinschaft des TuS Eicklingen und
der Turnerschaft Wienhausen fand
bei sonnigen Wetter beim Gastge-
ber SSV Groß Hehlen statt. Der
Spieltag begann schon vor dem ers-
ten Anstoß mit Krankheitsbedingten
Ausfällen. Da unsere U7 gleichzei-
tig spielte und auch Ausfälle zu ver-
zeichnen hatte, gaben wir noch ei-
nen Spieler an die U7 ab. Nichts-
destotrotz hatten wir mit den Spie-
ler-/innen Mila Quiring, Larissa und
Mariella Otte, Henry Kirsch, Petja
Gekk und Hadi Ollayk eine schlag-
kräftige Mannschaft aufzubieten.
Leider konnten wir nur 3 Spiele absolvieren,
da wieder einmal zwei Mannschaften nicht
antraten. Beim ersten Spiel gegen den TUS
Eversen/Sülze waren wir wohl noch nicht rich-
tig wach und verloren mit 3:4 Toren.In diesem
Spiel schoss Hadialle Tore. Bei Eversen gab
es auch nur einen Torschützen!!!
Beim zweiten Spiel starteten wir mit einer rei-
nen Mädels Truppe, die Jungs unterstützen
später. Nach einigen vergebenen Chancen,
konnten die Kleinen Kicker einen wahren Tor
Hagel abfeuern. Das Spiel endete 8:0. Hadi
konnte weitere 4 Treffer auf seinem Tor Kon-
toverbuchen. Mila knüpftemit 2 Toren an und
Petja konnte ebenfalls einen Treffer erzielen.
Unterstützung fanden wir hier mit einem Ei-
gentor der SG Groß Hehlen/Scheuen. Die
bewerte Spielaufstellung der Mädchen kam
zu Beginn des dritten Spieles noch einmal
zum Einsatz. Hier spielten wir gegen die JSG

Celle, auch hier konnte Hadi, beidfüßig be-
gabt, wieder 3 Tore erzielen. Mila stand auch
in diesen Spiel, Hadi nichts nach. Dank ihrer
Hartnäckigkeit verbuchte sie 2 weitere Tref-
fer. Petja konnte hier ebenfalls einen Treffer
erzielen. Mariella und Larissa eroberten
immer wieder den Ball, hier wird das erste
Tor nicht mehr lange auf sich warten lassen.
Henry konnte ebenfalls mehrere Treffer der
Gegner verhindern.
Fazit: Mit diesem Spieltag und auch die vor-
herigen können die jüngsten der SG Eicklin-
gen/Wienhausen sehr zufrieden sein. Die
beiden Trainer Klaus und Holger sind es auf
jeden Fall. Auch für die U6 geht es dann bald
in die Halle. Dann hoffen wir, dass es dieses
Jahr eine Hallenrunde gibt. Trotzdem wollen
wir versuchen, so lange es geht und die Platz-
verhältnisse es zulassen, 1mal in der Wo-
che draußen zu trainieren.

3. Spieltag von der SG Eicklingen/Wienhausen U7

Für uns spielten : Von links oben : Patrice Schlein-
schok, Pepe Ahrberg , Mila Klein , Louis Burmes-
ter / untere Reihe Jakob Neumüller , Noah Abra-
ham , Lilly Pietsch

Im ersten Spiel des Tages haben wir uns mit
5:2 gegen Nienhagen II durchgesetzt.Trotz
zweimaligen Rückstand haben die Kids
niemals den Kopf hängen lassen und sich
zurück auf die Erfolgsspur gekämpft. Es soll-
te der Sahne Tag von Jakob Neumüller wer-
den, der in dieser Partie 3x erfolgreich war.
Zudem erzielte Lilly Pietsch ihr erstes Pflicht-
spieltor zum 1:1. Man sah ihr strahlen übers
ganze Gesicht. Die erste Führung des Spiels
erzielte Noah Abraham zum 3:2.
Im zweiten Spiel hatten wir es mit der SG
Langlingen/Bröckel zu tun, was wir mit 5:3
nach 1:3 Rückstand für uns entscheiden
konnten. In dieses Spiel kamen wir ganz
schwer rein und mussten uns zurück kämp-
fen. Erst war es Noah Abraham vorbehalten,
den Anschlusstreffer zum 2:3 zu
erzielen.Danach gelang Jakob Neumüller ein
lupenreiner Hattrick zum 5:3. Neben seinen
3 Toren erzielte Jakob auch noch das 1:1.

Jedes Kind hatte seinen Anteil am Erfolg,
denn nur als Team sind wir stark!Wer die Tore
schießt ist am Ende nicht so wichtig. Haupt-
sache jeder hat weiterhin so viel Spaß am
Fußball wie die Trainer und Eltern. Ihr könnt
stolz auf euch sein.

Unten links mit Linus Hilmer, Patrice Schlein-
schock, Jakob Neumüller. Oben links mit Lilly
Pietsch, Henri Böse und Louis Burmester. Trainer
:Marc Neumüller der Gerrit Abraham vertrat und
Michelle Pietsch

Am Wochenende mussten wir zum  3.Spiel-
tag nach Eldingen anreisen und konnten das
mit 2 Erfolgen und 1 Niederlage abschlie-
ßen. Im ersten Spiel traten wir gegen den
SV Nienhagen I an.Dieses Spiel konnten wir
leider nicht für uns gewinnen, trotz starkem
Kampfgeist der SG Eicklingen/Wienhausen
verloren wir 0:6. Im zweiten Spiel hatten wir
es mit der SG Eldingen zu tun was wir mit
5:2 für uns gewinnen konnten. Vor dem
Spiel haben sich das Trainerteam und die
Mannschaft nochmal zurückgezogen, und
sich besprochen, was wir im ersten Spiel
versäumt haben und hätten besser machen
können. Durch die erste Niederlage ließen
sich die 6 Spieler nicht unterkriegen und lie-
ßen dementsprechend nicht den Kopf
hängen.In dieser Mannschaft ist der Kampf-
geist groß geschrieben. Dieses Spiel gewan-
nen wir durch den Ehrgeiz von Jakob Neu-
müller, der 4 Tore hintereinander einlochte.
Das 5.Tor wurde durch unseren Dribbler Pa-
trice Schleinschock erzielt. Dadurch dass
bei diesen Pflichtspielen nur 5 Mannschaf-
ten angemeldet waren, waren unsere 2.
Pflichtspiele für den letzten Spieltag zügig
vorbei, sodass wir uns noch ein Testspiel
ergattern konnten für den Spaß amFußball
und natürlich das der Tag nicht so schnell
endet. Das Testspiel hatten wir gegen den
SGLanglingen/Bröckel. Das wir mit 8:7 für
uns entscheiden konnten.
Ein riesen Dankeschön an Linus Hilmer der
aus der U6 zu uns kam, um Noah Abraham
zu vertreten.

Und natürlich nicht zu vergessen war der letz-
te Spieltag auch ein erster Spieltag für einen
unseren Spieler. Henri Böse hatte heute sei-
nen ersten Spieltag zusammen mit der SG
Eicklingen/Wienhausen, auch hier ein großes
Lob und eine gute Leistung die Henri Böse
ablieferte. Wir als Trainer können nicht oft
genug sagen wie begeistert und wie viel Spaß
wir mit unseren Spielern haben.
Wir freuen uns auf die Rückrunde der Sai-
son die wir hoffentlich mit genau so viel
Kampfgeist, Ehrgeiz, Freude und Elan heran-
treten werden.

Reit- und Fahrverein Eicklingen u. Umg. e.V. v. 1923
Einladung zur Hubertus-Jagd

am Samstag, 05.11.2022
Stelldichein: 12.00 Uhr Wiese Funkturm zw.
29358 Eicklingen u. 29342 Wienhausen
Abritt: 13.00 Uhr Felder: Es wird ein sprin-
gendes Jagdfeld mit ca. 15 fairen Sprüngen
sowie ein nicht springendes Feld über ca. 12
km geführt. Jagdgeld: Erwachsene 15 € inkl.
Snack und Getränke in der Pause und Ju-
gendliche 5 € inkl. Snack und Getränke in
der Pause. Zuschauer: Der Trecker mit Plan-
wagen steht in diesem Jahr wieder für die
Zuschauer und Gäste bereit. Snacks und Ge-
tränke in der Pause gegen eine Spende.
Ankunft: ca. 15.30 Uhr Wiese am Funkturm

mit Ausreiten der Füchse.
Im Anschluss bitten wir alle Teilnehmer, Fa-
milien und Zuschauer in die Reithalle zur
Jagdvesper. Essensmarken erhaltet ihr am
Tag der Jagd bis 13 Uhr bei den Veranstal-
tern (15 €/Person, Grünkohl mit Salzkartof-
feln, Bregenwurst, Kassler). Hinweise: Für die
LAVES-Pferdeanmeldung benötigen wir pro
Haltungsbetrieb eine Aufstellung der teilneh-
menden Pferde. Bitte denkt an die Pferdepäs-
se für die Lebensnummer und für die Chip-
Nr. Die Vordrucke sind vorhanden und wer-
den vor Ort ausgefüllt.

Organisation: Sarah Wilke, Frei-
zeitreiterwartin Reit- und Fahr-
verein Eicklingen u. Umg. e.V.
Telefon: 01520-6157534, E-
Mail: wilke.sarah@gmx.net
Wir freuen uns auf Euch!
Arbeitsdienste: Am 29.10. ab
11.00 Uhr Wald (Freischnei-
den) und am 04.11. ab 15.30
Uhr Pinte aufräumen und put-
zen.



Jeder Mensch hat einmal im Jahr einen besonderen Tag – den Tag seiner Geburt.
Auch der Dorfladen hat am 16. Oktober Geburtstag, gratulieren sie ihm mit einem großartigen Einkauf.

Gemeinsam für eine bessere Zukunft.


